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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Foto: Röder-Moldenhauer

Anlässlich des Frühjahrskonzerts des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal überreichte Bürgermeister 
Andreas Heidrich den mit 250,00 € dotierten Kulturpreis der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 2024 an den 
Vorsitzenden des Musikzugs, Sebastian Benner.

Der Musikzug erhält den Preis für seinen herausragenden Beitrag zur Förderung der Kultur und insbesondere in 
der musikalischen Ausbildung Jugendlicher. Unter großem Applaus der anwesenden Vertreter des Ausschusses 
für Jugend, Kultur, Sport und Soziales der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der vielen Konzertbesucher 
überreichte der Bürgermeister die Urkunde nebst der damit verbundenen Dotation an den sichtlich überraschten 
und erfreuten Vorsitzenden im Kreises des Nachwuchsorchesters des Musikzuges.

Lesen Sie bitte im Innenteil weiter!

Kulturpreis der VerbandsgemeindeKulturpreis der Verbandsgemeinde
Bad Marienberg 2024 geht an den MusikzugBad Marienberg 2024 geht an den Musikzug

der Freiwilligen Feuerwehr Nistertalder Freiwilligen Feuerwehr Nistertal
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf
....................................................................................  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde
Bad Marienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................ 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit ab-
rufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern

 NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

Die Musikformation prägt seit Jahrzehnten das musikalische Leben in der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg mit
Seit dem Jahr 2005 vergibt die Verbandsgemeinde Bad Marienberg einmal jährlich den Kultur-
preis. Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg hatte einstimmig beschlossen, den 20. Kulturpreis der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg für das Jahr 2024 an den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal zu verleihen.

Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal steht seit langem für das Musikleben in der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg. Bei zahllosen Veranstaltungen in Nistertal, der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg und darüber hinaus waren und sind die Aktiven um den Dirigenten 
Marco Jeuck und Vorsitzenden Sebastian Benner mit Herzblut dabei und leisten nicht zuletzt 
einen herausragenden Beitrag zur Förderung der Kultur und insbesondere zur musikalischen 
Ausbildung Jugendlicher, wie Bürgermeister Andreas Heidrich in seiner kurzen Ansprache her-
vorhob.

Verbandsgemeindeverwaltung

VG-Kulturpreis 2024VG-Kulturpreis 2024
an den Musikzug Nistertal verliehenan den Musikzug Nistertal verliehen
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für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 

kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  ............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .......  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange 
behinderter Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-
Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Rheuma-Liga öAG Bad Marienberg
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsälen- und andere Erkrankungen des Mus-
kels und Skelttsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wö-
chentlich
In: Hachenburg: Rehamed: Wassergym., Optimum Hachen-
burg (Trockengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken, Marien-
bad: FT Wasser Alpenrod: Progressive Muskelentspannung 
nach Jakobsen
Kursleiterin: Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
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Information und Beratung
Vorsitzende
Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-1056, 
christel.fischbach@t-online.de

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.: ......................................................... 02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)

Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ..................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ...... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: .................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine ge-
mütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. Alle 
Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee sind 
noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments als 
Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohn-
konzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Heribert Riebel  ...................................... Tel.: 02664/9971190
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.00 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.
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	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83
Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfe 
DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Un-
terstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende An-
gehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde:
Die Sprechstunde findet jeden Dienstag von 10 - 11 Uhr in 
Raum 105 der VG Bad Marienberg statt.
Ansprechpartner für die Tafel ist: Katrin Kleck, Tel. 0151-
12334891

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-

wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht (mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich je-
den ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
.................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ...........  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg
.............................................................. Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst
...........................  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ...  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende   Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
.............................................................. Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
................................................ Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
..................................................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung
...........................  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht
..............................................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen
..............................................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ..................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge   
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene
................................................................  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
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Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bit-
te direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungs-
zeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - 
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff der 
WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Long/Post-COVID 
und Post-Vac-Syndrom Montabaur

Die Treffen finden an jedem 3. Donnerstag von 19 bis 20.30 
Uhr in Holler statt
Weitere Informationen findet man unter www.longcovid-
montabaur.de oder bei der WeKISS | DER PARITÄTISCHE 
telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 
Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 
Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de.

	■ Prostatakrebs SHG Westerwald/ Montabaur
Rufnummer für weitere Informationen:  ............ 02666 - 8165

	■ SHG Polyneuropathie
Treffen jeden 3. Mittwoch im Monat, 17:30-19:30 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS) Tel.: 02663-2540

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehö-
rigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Ko-
blenz im Forum der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in 
Montabaur und Ev. Kirchengemeinde, Danziger Str. 7 in Wes-
terburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

	■ Selbsthilfegruppe für Angehörige 
bipolar Erkrankter

Treffen: Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Zeit: 18-20 Uhr
Treffpunkt: Pari-Treff, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Weitere Informationen:
Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663-2540
oder info@wekiss.de

Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“
..............................................................  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
............................................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
......................................  Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
.................................................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel.
(02663) 9686537 od. 9430-0

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglie-
der, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des 
Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per 
Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
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	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ......................................................  7.00- 19.00Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 -18.00 Uhr
Annette Spratte: Ein Sonett für die Müllerin
Die 30-jährige Sophie betreibt mit ihrem alternden Vater eine 
Mühle in einem kleinen Dorf bei Altenkirchen. Eigentlich hatte 
sie gedacht, dass am Ende des Krieges alles besser und ihr 
Mann endlich heimkehren würde. Stattdessen wird im Müh-
lengraben die Leiche eines Soldaten entdeckt. Danach ereig-
nen sich seltsame Dinge. Sophie hört des Nachts Schritte, 
Haushaltsgegenstände verschwinden oder finden sich plötz-
lich am falschen Ort wieder. Die alte Magd Martha ist felsen-
fest überzeugt: In der Mühle spukt es. Doch diesen Gedanken 
weist Sophie weit von sich- nicht nur wegen der romantischen 
Gedichte, die sie findet. Es muss eine natürliche Erklärung 
geben. Kommt sie dem Geheimnis auf die Spur?
Katharina Seck: Die Vermesserin der Worte
Ida ist eine Autorin ohne Worte. Ihr Kopf ist fast so leer wie 
die weißen Blätter auf ihrem Schreibtisch. Aus der Not her-
aus nimmt sie einen Haushaltsjob an und lebt fortan bei der 
älteren Dame Ottilie, die ungern spricht und mit jedem Tag 
ohne Worte und Silben ein wenig mehr zu verblassen scheint. 
In dem heruntergekommenen Herrenhaus findet Ida bald un-
ter dicken Schichten aus Staub, Moder und Vergangenheit 
unzählige Schätze aus Papier und Erinnerungen; Erinnerun-
gen eines Lebens in Glanz, der nach und nach abblättert. 
Bald erkennt Ida, dass Ottilies Faden zur Gegenwart zu reißen 
droht- und Ida Worte finden muss, um Ottilies Verblassen zu 
verhindern. Im Schein des Kaminfeuers beginnt Ida eine Ge-
schichte zu erzählen, die nicht nur Ottilies alte Wunden zu zu 
heilen vermag, sondern auch Ida eine Antwort auf ihre drän-
gendste Frage liefert- jene nach dem Gewicht der Worte.
Julia Kröhn: Der Pakt der Frauen
Wien 1976: Katharina Adler ist die einzige weibliche Dozentin 
am geschichtswissenschaftlichen Institut der Universität 
Wien. Sie will zeigen, dass Frauen schon immer ein wichtiger 
Teil unserer Geschichte waren, und widmet sich daher einem 
ungewöhnlichen Forschungsobjekt: Kochbüchern. Als ihr 
überraschend eines in die Hände fällt, das ihre Mutter ge-
schrieben hat, erkennt Katharina, dass sie zuallererst ihrer 
eigenen Familiengeschichte auf den Grund gehen muss.
Hirschberg, Niederschlesien, 1943. Die frisch verheiratete 
Jule Adler zieht mit ihrem Mann Carl in das verschlafene 
Städtchen. Doch das Idyll trügt: In der Nähe liegt ein Lager, 
in dem Zwangsarbeiterinnen gefangen gehalten werden, die 
von den Nazis aus Osteuropa verschleppt wurden. Als Jule 
davon erfährt, versucht sie den Frauen im Lager zu helfen. 
Langsam, aber sicher werden aus Fremden Freundinnen, 
aus Verzweiflung wird Hoffnung. Doch dafür wird in Kriegs-
zeiten ein hoher Preis gezahlt.
Neue Bücher für junge Leser ab 9 Jahren
Sabine Bohlmann: Willkommen bei den Grauses -
Wer ist schon normal?
Ottilie freut sich. Endlich zieht im Nachbarhaus eine Familie 
ein. Mit drei Kindern, einem Opa und sogar einem…Wisch-
mopp. Nein, ein Hund ist das nicht- und eigentlich ist niemand 
so, wie Ottilie das kennt. Muh sieht zwar auf den ersten Blick 
wie ein ganz normaler Junge aus, wären da nicht die winzigen 
Hörner auf seinem Kopf. Opa ist ein Schrat, der auf der Schu-
le für seltsame Wesen nicht so gut aufgepasst hat und nun in 
der Welt der Normalos ständig auffällt. Sehr zum Ärger von 
Herrn Grottenolm, der jede Verfehlung mit einem grauen Punkt 
auf seiner Liste vermerkt. Doch kann man einen Opa einfach 
wieder zurückgeben, wenn er sich nicht benehmen kann? Ei-
nes ist für Ottilie und ihre neu gewonnenen Freunde klar: Eine 
Familie ist eine Familie. Ganz egal wie schräg sie ist.

Beratungsdienste

	■

	■

	■

	■

	■

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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nig später als Matilda Nolte, die 2009 nach einer Abiparty 
spurlos verschwand. Für Kommissar Janosch Janssen ist 
die Entdeckung ein Schock: Matilda war seine heimliche Ju-
gendliebe. Und sein Vater damals der Hauptverdächtige, der 
dem Druck der schonungslosen Ermittlungen nicht stand-
hielt und Suizid beging. Um seinen Vater zu entlasten und 
Matildas Mörder zu finden, muss Janosch ausgerechnet mit 
Kriminaloberrätin Diana Quester zusammenarbeiten. Die Er-
mittlerin, die er für den Freitod seines Vaters verantwortlich 
macht...
Düstere Geheimnisse zwischen Mooraugen, Wasserkuppe 
und eingeschworenen Dorfbewohnern - der 1. Fall für Ja-
nosch Janssen
Bobbi French:
Die guten Frauen von Safe Harbour: Roman
Als sie mehrere Millionen im Frances Delaney kehrt nach vie-
len Jahren an den Ort ihrer Kindheit zurück. Doch das idylli-
sche neufundländische Fischerdorf Safe Harbour ist nicht 
nur ein Ort guter Erinnerungen.
Vor allem der Verlust der Freundschaft zu ihrer engsten 
Freundin Annie, erschütterte Frances zutiefst.
Zusammen mit ihrer Freundin Edie stellt sich Frances den 
Schatten der Vergangenheit und kann sich nun endlich mit 
ihrem Leben aussöhnen und bei sich ankommen.
Sie hat nicht mehr viel Zeit.
Atmosphärisch eingebunden in die Kulisse der kargen Land-
schaft Neufundlands handelt diese kraftvolle Geschichte 
über Freundschaft und Vergebung. Das Debüt der Psychia-
terin Bobbi French erzählt von einer Frau, die sich selbst die 
Chance gibt zu lieben und geliebt zu werden.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal – 
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ..........................  koeb-nistertal.bistumlimburg.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage koeb-nistertal.bistumlimburg.de un-
ter dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über bueche-
rei-nistertal@freenet.de
Luca Di Fulvio: Es war einmal in Italien
Ein Waisenjunge, der mit seiner Kamera den Blick auf die 
Welt verändern will. Ein Zirkusmädchen, das für die Politik 
brennt. Eine Gräfin, die anderen die Freiheit schenkt. Drei 
Menschen, die das Schicksal im Jahr 1870 nach Rom führt, 
das pulsierende Herzstück Italiens auf dem Weg zum Natio-
nalstaat. Inmitten dieser Stadt der Verheißungen kreuzen sich 
ihre Wege, und ihre Träume scheinen wie durch ein magi-
sches Band miteinander verwoben. Doch das schillernde 
Rom stellt die drei vor ungeahnte Herausforderungen. Als ei-
nes Tages ein dramatisches Ereignis die Ewige Stadt erschüt-
tert, drohen sie alles zu verlieren, was ihnen kostbar ist...
Quelle: Borromedien
Luca Di Fulvio: Das verborgene Paradies
Ein kleines Dorf. Eine epochale Entdeckung. Eine große Lie-
be.
Borgo San Michele, ein Alpendorf umgeben vom Panorama 
majestätischer Berge. Dort verbinden sich die Schicksale 
von Daniele, einem jungen Mann, der mit einer besonderen 
Gabe zur Welt kam, und Susanna, die unter dramatischen 
Umständen geboren wurde. Es ist das Jahr 1633, und die 
Inquisition verfolgt gnadenlos jeden, der ihre Lehre anzwei-
felt. So auch den Universalgelehrten Galileo Galilei, der das 
Weltbild der Kirche mit einem spektakulären Beweis ins 
Wanken gebracht hatte: Nicht die Erde ist Mittelpunkt des 

Theresa Bell: Sepia und das Erwachen der Tintenmagie
Mit einem geheimnisvollen Brief lockt Silbersilbe, der Meister 
des Buchdrucks, Sepia als Lehrling in die funkelnde Bücher-
stadt. Bald fühlt sich das Waisenmädchen hier, wo alles nach 
Tinte, Papier und Magie duftet, wie zu Hause. Und mehr 
noch: Zum ersten Mal in ihrem Leben findet sie echte Freun-
de. Aber als sich ein kleiner Buchstabe selbstständig macht, 
düstere Schatten um die Druckerei streichen und Silbersilbe 
und die anderen Meister plötzliche verschwinden, ahnt Se-
pia, dass etwas nicht stimmt.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Gefühlvolle New-Adult-Geschichten
Ali Hazelwood: Check & Mate
Mallory Greenleaf hat sich geschworen, nie wieder Schach 
zu spielen. Denn das Spiel, das sie jahrelang geliebt hat, hat 
ihr zu viel genommen. Doch als ihre beste Freundin sie über-
redet, bei einem Wohltätigkeitsturnier einzuspringen, kann 
Mallory nicht ablehnen. Ein letztes Mal spielt sie - und be-
siegt versehentlich den amtierenden Weltmeister Nolan Sa-
wyer. Nolan, der Schach auf ein ganz neues Level gehoben 
hat. Nolan, der dafür bekannt ist, dass er mit Niederlagen 
nicht gut umgehen kann. Nolan, der wahnsinnig gut aus-
sieht. Mallory tut das Erste, was ihr in den Sinn kommt: Sie 
läuft weg. Doch Nolan spürt sie auf und lässt nicht locker. Er 
will unbedingt erneut gegen Mallory spielen. Doch sie kann 
nicht riskieren, sich noch einmal ins Schachspielen zu ver-
lieben. Und in Nolan schon gar nicht …
Julia Schuck: Something only we know
Ein Uniprojekt. Eine Sozialarbeitsstudentin und ein Jurastu-
dent, die unterschiedlicher nicht sein könnten. Ein wissen-
schaftliches Liebesexperiment. Und plötzlich ist alles anders.
Lenny findet SIE langweilig. Emily hält IHN für überheblich. 
Und jetzt sollen der Jurastudent und die Sozialarbeitsstu-
dentin auch noch im Uniprojekt zusammenarbeiten. Doch 
dann räumen die beiden mittels eines Frage-Antwort-Spiels 
mit den gegenseitigen Vorurteilen auf, versäumen aber, dass 
es sich dabei um ein wissenschaftliches Liebesexperiment 
handelt. Zwischen ihnen entsteht eine unerwartete Anzie-
hung und das, obwohl sich ihre Erwartungen an Freund-
schaft und Liebe grundlegend unterscheiden. Kann das gut-
gehen?
Marie Niebler: We Are Like the Sea
Nur wer sich der Vergangenheit stellt, gibt auch der Zukunft 
eine Chance
Der Sturm, der in Lavender tobt, ist heftiger als das Unwetter, 
das bei ihrer Ankunft über Malcolm Island fegt. Eigentlich 
wollte sie die kanadische Insel nie wieder betreten, zu 
schmerzhaft sind die Erinnerungen an den tragischen Unfall 
vor zwölf Jahren. Selbst zur Beerdigung ihres Onkels brachte 
sie es nicht über sich, zurückzukehren. Dennoch hat er ihr 
sein Haus vererbt, und ausgerechnet dieses ist nach Laven-
ders gescheitertem Studium ihr letzter Zufluchtsort. Die Be-
gegnung mit dem Coast Guard Jonne ist ihr einziger Licht-
blick - bis er erfährt, wer sie ist, und sein Lächeln 
verschwindet. Wo vorher Wärme war, sieht sie in seinen 
schieferblauen Augen jetzt nur noch Wut.
(Band 1)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Lars Engels: Totes Moor: Krimi
Das Moor vergisst nichts.
Im Morgennebel stoßen Wanderer im Roten Moor auf die Lei-
che einer jungen Frau. Die Kriminalpolizei identifiziert sie we-
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sich Eva nicht gefallen. Sie weiß, was sie will - und wen sie 
will. Der gutaussehende Radiojournalist Paul hat es ihr be-
sonders angetan. Ihr Vater setzt alles daran, seine Tochter 
den konservativen Regeln zu unterwerfen, die er für richtig 
hält. Doch Eva lässt sich nicht unterkriegen. Und als sie die 
unglaubliche Chance erhält, bei der Kostümbildnerin der 
„Sissi-Filme“ zu lernen, setzt sie alles daran, ihren Traum 
Wirklichkeit werden zu lassen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■ Öffnungszeiten
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung,
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Universums, sondern die Sonne. Eine atemraubende Missi-
on bringt auch Susanna und Daniele in tödliche Gefahr. Doch 
sind die Menschen um sie herum überhaupt bereit für eine 
neue Zeit? Und ist die Zeit bereit für eine Liebe über Grenzen 
hinweg?Ein bildgewaltiges Epos, in dem Tradition und Aber-
glaube mit Fortschritt und Visionen von einer besseren Welt 
ringen, eine mitreißende Geschichte um mutige Entschei-
dungen, die Macht der Liebe und den unerschütterlichen 
Glauben an den Sieg der Gerechtigkeit. „Luca Di Fulvio er-
zählt eine atmosphärisch dichte Schicksalsgeschichte, die 
von der ersten bis zur letzten Seite fesselt!“ Taschenbuch-
Magazin „Di Fulvio versteht es meisterhaft, die Angst der 
Menschen vor allem Neuen, ihren Aberglauben und den Wür-
gegriff der Inquisition darzustellen. Sehr gut!“ Mainhattan 
Kurier„In zwei parallelen Erzählsträngen bewegt sich dieser 
fesselnde, atmosphärisch dichte Roman auf sein dramati-
sches Ende zu und hält bis zur letzten Seite seine Leser:in-
nen in Atem“ BUCHJOURNAL
Quelle: Borromedien

■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Beate Sauer: „Die Fernsehschwestern
Band 1: Wunder gibt es immer wieder
Ein neuartiger kleiner Flimmerkasten namens Fernseher 
sorgt in den Fünfziger Jahren für Furore. Gebannt verfolgt 
Eva darin die Krönung von Elisabeth II. Vor allem das präch-
tige Gewand und die majestätische Schleppe, die die junge 
Thronfolgerin erst wie eine Königin aussehen lassen, haben 
es ihr angetan. Beim Dreh zu dem Film Sissi in Fuschl am 
See begegnet sie der berühmten Kostümbildnerin Gerdago. 
Ihre wunderschönen Kostüme verzaubern Eva. So etwas 
möchte sie auch vollbringen: die Welt durch Kostüme in ei-
nen majestätischen Ort verwandeln. Doch sie hat nicht mit 
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die albernen Pläne seiner vorlauten Tochter nur im Weg. Kur-
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15.07.24 BIS 26.07.24
SCHULZENTRUM BAD MARIENBERG

GESTALTE DAS PROGRAMM MIT  
DURCH Z.B.:

WIR SUCHEN

Teamer:innen für
die Ferienbetreuung

DU BIST
INTERESSIERT ?

Dann melde dich gerne bei den
Kolleginnen vom Jugendbahnhof
und stelle dich und deine Ideen vor!

02661-63270

Für unser Team der Ganztags-
Ferienbetreuung suchen wir
volljährige kreative, sportliche,
naturbegeisterte oder auch 
backfreudige Köpfe, die Spaß an der
Arbeit mit Kindern im Alter von 6 bis
11 Jahren haben. Für deinen Einsatz
erhältst du natürlich eine Entlohnung.

Sportangebote (Ballspiele, Tanzen ...)

Kreativ- und Bastelangebote
Spiele aller Art
Outdoorerlebnisangebote
Ruheangebote (Traumreisen, Kinder-Yoga, Entspannungsübungen ...)

Deinen Ideen sind keine Grenzen gesetzt!

0151-65241918 jugendbahnhof@bad-marienberg.de
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-in Vollzeit-

Sie sind staatlich geprüfte/r

Tiefbautechniker:in oder verfügen

über eine vergleichbare berufliche

Qualifikation?

Sie verfügen über Kenntnisse auf

dem Gebiet der Bautechnik und

der einschlägigen Vorschriften und

technischen Richtlinien (DIN)

Sie besitzen einen Führerschein

der Klasse B und die Bereitschaft,

den privaten Pkw für dienstliche

Fahrten zu nutzen

-in Vollzeit-

Sie haben einen Abschluss als

Elektroniker oder eine vergleichbare

berufliche Qualifikation?

Sie haben Erfahrungen bei der

Planung von elektrotechnischen

Systemen im Bereich der

Wasserversorgung und

Abwasserbeseitigung?

Sie besitzen einen Führerschein der   

Klasse B?

Sie sind bereit an Fort- und

Weiterbildungen teilzunehmen?

Sie suchen eine
verantwortungsvolle und
unbefristete Stelle in kollegialem
Arbeitsumfeld?

hier geht`s zu

 den vollständigen 

Ausschreibungen
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und bewirb dich bis zum 19. April 2024 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Personalstelle,    
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg.    

 oder per E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
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Westerwaldkreis-
AbfallwirtschaftsBetrieb

Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten
(haushaltsübliche Mengen)

Bitte beachten Sie, dass es einen geänderten Ablauf bei der Annahme der Sonderabfälle gibt.
Wurden vorher die Sonderabfälle von den Bürgerinnen und Bürgern selbst abgegeben, müssen Sie 
jetzt mit dem PKW bis zur Sammelstelle vor fahren. Dort werden dann gemeinsam mit dem Personal 
des WAB die Sonderabfälle ausgeladen und sortiert. Dies führt zu einem geordneteren und zügigeren 
Ablauf der Sammlung. Bitte den Anweisungen des Personals an den Sammelstellen folgen und die 
entsprechende Verkehrsführung beachten.

Die Einsammlung von Sonderabfällen aus Haushalten fi ndet in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
am Mittwoch, den 10.04.2024 in der Zeit von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr statt.

Sonderabfälle können die Bürger der Verbandsgemeinde an diesem Tag an der dafür eingerichteten mo-
bilen Sammelstelle abliefern, und zwar in Bad Marienberg, Platz an der Stadthalle, Kirburger Straße.

Unter Aufsicht einer ausgebildeten Fachkraft werden dort umweltschädliche Sonderabfälle aus Haushal-
ten wie z.B. Lackrückstände, Farbreste, Holz- und Pfl anzenschutzmittel, Säuren, Gifte, Medikamente, 
Haushaltsbatterien, ausgehärtete Pfl anzenfette (Fritierfett) etc. in haushaltsüblichen Mengen kostenfrei
angenommen.

Auch Elektro- und Elektronikkleingeräte wie z.B. Handy, Föhn, Rasierapparat, Kaffeemaschine etc. bis 
max. der Größe eines Haushaltsstaubsaugers werden am Umweltmobil kostenfrei angenommen; eben-
falls nur in haushaltsüblichen Mengen.

Feuerlöscher werden gegen Gebühr angenommen: 10 EUR/Stück bei max. 2 Stück pro Anlieferer.

Hinweise:
• Das Entsorgungsangebot gilt ausschließlich nur für Sonderabfälle aus Haushalten der benannten Ver-

bandsgemeinde.
• Gewerbetreibende wenden sich unmittelbar entweder an die Fa. REMONDIS Industrie Service GmbH & 

Co. KG, 56626 Andernach, Tel.: 02632/81004-0 oder die Fa. Bellersheim Abfallwirtschaft GmbH, 57638 
Neitersen, Tel.: 02681/802-800 bzw. an eine andere für die Entsorgung von Sonderabfällen zugelassene 
Entsorgungsfi rma.

• Leuchtstoffröhren können nur bis max. 20 Stück pro Anlieferer angenommen werden. Für die Entsor-
gung größerer Mengen stellen Sie bitte vorab eine Anfrage an die Abfallberatung des WAB in Mosch-
heim, Tel: 02602 / 6806-55.

Nicht angenommen werden:
• techn. Öle (z.B. Altöl aus KFZ). Diese bitte zur stationären Sonderabfall-Annahmestelle im Betriebshof 

des WAB in Moschheim, Bodener Str. 15 gegen Gebühr zur Entsorgung anliefern.
• Fernseher, Computer, Monitore und andere Elektrogroßgeräte. Solche Geräte werden vom WAB nach 

telefonischer Anmeldung unter 02602/6806-55 kostenfrei vor Ort bei Privathaushalten abgeholt. Alter-
nativ können diese auf den Deponien Meudt und Rennerod kostenfrei abgegeben werden.

• Bau- oder Dämmstoffe (z.B. Eternit oder Mineralwolle). Diese Stoffe bitte zur Deponie Rennerod bringen 
und dort kostenpfl ichtig entsorgen.

Aus Sicherheitsgründen ist das Abstellen von Sonderabfällen vor Eintreffen der Entsorgungsfahr-
zeuge zu unterlassen, um Gefährdungen von Umwelt und Personen - insbesondere von Kindern - 
zu vermeiden.
Weiter weisen wir Sie darauf hin, dass es zu kurzfristigen Änderungen in der Verkehrsführung kom-
men kann und ggf. sogar ein völlig neuer Standort für das Umweltmobil festgelegt wird.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des WAB unter Tel.: 02602/6806-55. Dort 
erhalten Sie u.a. Auskunft darüber, zu welchen anderen Terminen Sie Sonderabfälle auf dem Betriebshof 
des WAB in Moschheim selbst anliefern können.
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Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 05.04.24 - 11.04.24

Freitag, 05.04. 
15:00 - Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:30 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält:
 Das MarienBad stellt spannendes Wasser- 
 spielzeug zur Verfügung. Wer möchte, kann  
 eine eigene Luftmatratze, Taucherbrille oder  
 Schwimmfl ossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
Dienstag, 09.04. 
08:00 - Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz,
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr fi ndet 
 der beliebte Markt auf dem Marktplatz statt.
 Zum Angebot gehören Textilien, Blumen,
 Gefl ügel, Backwaren sowie Honig und
 Imkereiprodukte.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 

Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 8. April 2024, 17:00 Uhr, mit Ortsbege-
hung und anschließender Sitzung im Besprechungsraum 
des städtischen Rathauses, Büchtingstraße 3, Bad Mari-
enberg eingeladen.

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ CITY TAXI eröffnet neuen Standort  
in Bad Marienberg: Mehr Mobilität für die Region

Eine neue Ära der Mobilität und Versorgung beginnt in Bad Ma-
rienberg mit der Eröffnung des neuen Standorts von CITY TAXI. 
Das renommierte Taxiunternehmen, das bereits seit etwa 15 
Jahren erfolgreich in Hachenburg tätig ist, erweitert nun sein 
Angebot in die benachbarte Stadt, um eine verbesserte Mobili-
tät und Versorgung für die Region zu gewährleisten. Die Eröff-
nung wurde mit großer Begeisterung und Unterstützung von 
der Stadtbürgermeisterin Frau Sabine Willwacher und dem 
Verbandsbürgermeister, Herrn Andreas Heidrich, gefeiert.
CITY TAXI bringt eine Fülle von Erfahrung und Service mit in 
die neue Lokalität. Mit Schwerpunkt auf Krankenfahrten, ein-
schließlich Bestrahlungsfahrten, Chemofahrten und Dialyse-
fahrten, bietet das Unternehmen ein umfassendes Leistungs-
spektrum unter diesem Aspekt an. Zusätzlich zum 
herkömmlichen Taxi-Service stehen auch Flughafentransfers, 
Kurierfahrten und weitere Dienstleistungen zur Verfügung, die 
auf der Unternehmenswebsite eingesehen werden können.
Ein Highlight ist die Einführung eines Rollstuhlfahrzeuges, 
das die Mobilität von Rollstuhlfahrern deutlich verbessert. 
Dieser Service ist eine Seltenheit in der Region und ermög-
licht es den Kunden, mehr Orte zu besuchen und Termine 
wahrzunehmen, darunter Krankenhäuser und Reha-Zentren. 
„Gemeinsam mit unserem engagierten Team sind wir stolz 
darauf, CITY TAXI als zuverlässiges, freundliches und moder-
nes Unternehmen zu präsentieren und endlich auch in Bad 
Marienberg einen qualitativ hochwertigen Taxi-Service anzu-
bieten“, sagt Sajid Basharat Geschäftsinhaber von CITY 
TAXI. „Unser Ziel ist es, nicht nur eine Bereicherung für Bad 
Marienberg zu sein, sondern auch einen echten Mehrwert für 
die gesamte Region zu schaffen.“

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Mit rund 15 Fahrzeugen im Einsatz ist CITY TAXI das größte 
Taxiunternehmen im Westerwaldkreis und setzt damit Maß-
stäbe für Qualität und Service in der Branche.
Die Eröffnung des neuen Standorts markiert einen Meilen-
stein für die Mobilität und Versorgung in Bad Marienberg und 
unterstreicht das Engagement von CITY TAXI für exzellenten 
Service und Kundenzufriedenheit.
CITY TAXI lädt alle Bewohner und Besucher von Bad Marien-
berg ein, den neuen Standort zu entdecken und von den 
erstklassigen Dienstleistungen zu profitieren.
Kontakt: CITY TAXI Bad Marienberg, Telefon: 02662-2122
E-Mail: info@citytaxi-westerwald.de, Website: www.city-
taxi-westerwald.de
Besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informatio-
nen und Leistungen.

	■ Bürgerinformation
über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Bad Marien-
berg vom Montag, den 19. Februar 2024 im Bürgerraum 
der Stadthalle Bad Marienberg
I. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Haushalt 2024

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Ortsbesichtigungen

1.1. WC-Anlage Neuer Weg
1.2. Baumbestand Nähe Wildschweingehege
1.3. Verbreiterung „Alter Unnauer Weg“
1.4. Parkplatzsituation Wildpark
Die Sitzung wird ab ca. 19.00 Uhr im Besprechungsraum 
des städtischen Rathauses fortgesetzt.

2. Ausbau Baumschulenweg
2.1. Vorstellung der Entwurfsplanung
Beratung und Beschlussfassung
(Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)

3. Straßenbaumaßnahmen
3.1. Ausbau Karlstraße sowie Teilstück Eichendorffstraße 
im Zuge der Maßnahme Albrechtstraße

4. Bebauungsplanangelegenheiten
4.1. 8. Änderung des Bebauungsplanes Jahnstraße
Beratung und Beschlussfassung zum aktuellen Entwurf
(Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)

5. Grabenunterhaltung zur Außengebietswasserableitung
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Beratung und Beschlussfassung zu den Ortsbesichtigungen
8. Bauvoranfragen/Bauanträge
9. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
10. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
11. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung ge-

fassten Beschlüsse
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates

Die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg sind 
hiermit zu einer Sitzung auf Mittwoch, den 10. April 2024 
-18.15 Uhr in die Stadthalle, Kirburger Straße 2, mit nach-
stehender Tagesordnung eingeladen:
A. Öffentlicher Teil:
1. Information an die Bürger des Stadtteils Eichenstruth 

über die Veräußerung des Gebäudes „Marmer Weg 20“ 
(Dorfgemeinschaftshaus)

2. Auftragsvergaben
2.1. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf 
eines Elektro-Fahrzeuges für den städtischen Bauhof

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Nachruf!

Die Stadt Bad Marienberg trauert um

              Herrn
      Klaus-Dieter Beul

Herr Klaus-Dieter Beul war seit August 2015 Mitglied 
des Stadtrats der Stadt Bad Marienberg sowie Mitglied 
in einigen Ausschüssen.
In ehrendem Gedenken und Dankbarkeit nimmt die 
Stadt Abschied von einer allseits anerkannten und sehr 
beliebten Persönlichkeit, die stets engagiert und mit 
großem Sachverstand die Kommunalpolitik mitgestaltet 
hat.
Den Angehörigen drücken wir unsere tiefe Trauer und 
aufrichtige Anteilnahme aus.

Für Rat und Verwaltung
der Stadt Bad Marienberg

Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

Bad Marienberg, im April 2024
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Tagesordnungspunkt 3: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über:
a) eine Anzeige im Wäller Blättchen vom 26.01.2024 zum 

Aufruf ehrenamtlicher Wahlhelfer*innen für die Kommu-
nal- und Europawahlen am 09.06.2024

b) die verschobene Antragstellung in das Jahr 2025 zum 
Bau eines Kunstrasenplatzes im Rahmen der Sportanla-
genförderung

c) den Termin für die Aktion „Saubere Landschaft 2024“ am 
13.04.2024

d) die stattgefundenen Laserkontrollen der PI Hachenburg 
am 31.01.2024 und 01.02.2024

e) Aus den Reihen des Rates wird die weitere Verwendung 
des „Alten Unnauer Weges“ nach Fertigstellung der Wild-
parkstraße angesprochen:
Der Bauausschuss wird zu gegebener Zeit eine Ortsbe-
sichtigung durchführen.

II. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 4: Vertragsangelegenheiten
Der Stadtrat beschließt, einer Kanzlei das Mandat in einer 
Streitsache zu erteilen. Der Stadtrat beschließt, einem dem 
Antrag auf Erlass von Gebühren nicht zuzustimmen
Der Stadtrat beschließt, einen neuen Pachtvertrag auszuarbei-
ten. Der Stadtrat beschließt, die Entscheidung zu einem beste-
henden Vertrag in einer der nächsten Sitzungen zu beraten.
Tagesordnungspunkt 5: Grundstücksangelegenheiten
5.1. Ausübung Vorkaufsrecht
Die Stadt verzichtet auf die Ausübung des Vorkaufsrechts.
Tagesordnungspunkt 6: Finanzangelegenheiten
Der Stadtrat beschließt, dem vorliegenden Stundungsantrag 
zuzustimmen.
Tagesordnungspunkt 7: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über diverse Angelegenheiten.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

1.1. Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2024 eingegangenen Vorschläge
Während der rechtlich vorgeschriebenen Auslegungsfrist 
sind keine Vorschläge aus der Bürgerschaft zum Entwurf von 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 eingegangen. 
Eine Beratung bzw. Beschlussfassung zu diesem Beratungs-
punkt entfallen.
1.2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2024
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher begrüßt Herrn And-
reas Schnell vom Fachbereich 5, Finanzen-Haushalt. Herr 
Schnell erläutert die Eckpunkte des Zahlenwerkes sowie die 
Maßnahmen aus dem Investitionsplan zum vorliegenden 
Entwurf zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024. Der 
Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner letzten Sitzung am 
18.01.2024 hierüber beraten und einen Empfehlungsbe-
schluss gefasst. Der Fraktionsvorsitzende der SPD, Sebas-
tian Neufurth-Tropp, und Gerd Schimmelfennig als Frakti-
onsvorsitzender der CDU geben jeweils eine Stellungnahme 
zum Haushaltspanentwurf 2024 ab. Der Stadtrat schließt 
sich dem Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 18.01.2024 an und stimmt dem vorgelegten Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2024 zu.
Tagesordnungspunkt 2: Finanzangelegenheiten
2.1. Rückzahlung Kommunaldarlehen
Bei einem Investitionskredit läuft am 30.03.2024 die Zinsbin-
dung aus. Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in sei-
ner letzten Sitzung am 18.01.2024 für eine bereits im Haus-
haltsplanentwurf vorgesehene Sondertilgung in Höhe von 
rund 61.900,00 Euro ausgesprochen. Der Stadtrat stimmt 
der bereits im Haushaltsplanentwurf 2024 vorgesehenen 
Sondertilgung eines Investitionskredites in Höhe von rund 
61.900,00 Euro zu.
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diese Leistung in den beiden verbleibenden Spielen in Men-
dig und zuhause gegen Koblenz zu bestätigen.
HSG: Münz, Vogel; Laggner (1), Friedrich (9), Sörger (13), 
Keller (3/2), Cziesla (2), Moser (4), Wanzel, Kaiser (3), Wolf 
(4/2), Metternich (2), Domme (1).
Spielfilm: 3:1, 7:3, 11:4, 13:7, 15:8, 19:11; 23:14, 30:19, 
37:22, 42:28.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Am Samstag fand die Reinigungsaktion an den beiden Streu-
obstwiesen des Vereins statt. Der gesamte Vorstand dankt 
allen Helferinnen und Helfern, die trotz des wechselhaften 
Wetters an der Aktion teilgenommen haben! 

Ein weiterer, großer Dank gilt unserem neuen Fachbereichs-
leiter Natur, Ralf Stockhammer, der uns nicht nur kostenlos 
professionelles Material, sondern auch noch einen zusätzli-
chen Mitarbeiter zur Verfügung gestellt hat. So benötigte die 
Gruppe nur zwei Stunden, um die beiden Wiesen in Ordnung 
zu bringen!

Die für den 24. 3. Vorgesehene Wanderung musste leider - 
wetterbedingt - abgesagt werden. Ein neuer Termin wird zeit-
nah bekannt gegeben.
Vorschau:
Sa 6.4. 14,00 Uhr
Spaziergang Hartenfels, Schmanddibbe, Huf-Haus-Dorf, 
Untermühle
Treffpunkt: Tourist-Info; Streckenlänge ca. 4 km Schwierig-
keitsgrad leicht
Einkehr: Details folgen, Anfahrt: 22 km, Mitfahrpreis: 1 €
Wanderführung: Günter Baldus
So. 7.4. 13.30 Uhr
Wanderung rund um den Apfelstein, Treffpunkt Tourist-In-
fo
(Start 10.00 Uhr Sportplatz Oberelbert) Streckenlänge 10,8 
km Schwierigkeitsgrad Höhendifferenz: 140 Hm. Einkehr: 
Stelzenbachstube
Anfahrt 39 km Mitfahrpreis: 2 €; Wanderführung: Armin Wag-
ner, Anmeldung erforderlich! Tel. 0176 812 06 585
Sa. 27.4.
Jahreshauptversammlung des Hauptvereins in Höhn, Dorf-
gemeinschaftshaus
Treffpunkt: Höhn, Anfahrt: 7 km; Wanderungen am Vormittag 
(siehe Vereinszeitschrift)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.
Nordic Walking Kurs
- Fit unterwegs mit Nordic Walking
(Anfängerkurs oder zur Technikauffrischung) -
Start: Montag, 08.04.2024, 17.15 - ca. 18.30 Uhr
Treffpunkt wird noch bekanntgegeben (rund um den Wild-
park)
Kosten:
Mitglieder Kneipp-Verein € 25,00, Nichtmitglieder € 75,00
Ansprechpartnerin: Alexandra Raabe-Fontana
Tel:. 0170 497 1912, Mail: Alexandra.Raabe@gmx.net

Bewegung ist ein Schlüssel 
zur Gesundheit. Nordic Wal-
king bringt bei richtig ange-
wandter Technik und dynami-
schem Stockeinsatz eine 
Beanspruchung von 90 % der 
Muskulatur und ist dabei ge-
lenkschonender als Joggen. 
In diesem Kurs erlernen Sie 
die korrekte Technik ( 5-Schrit-

te Technik) erfahren etwas über das passende Material, ler-
nen effektive Gymnastik- und Dehnübungen und bewegen 
sich dazu in einer netten Gruppe in unserer wunderschönen 
Natur. Der Kurs besteht aus 6 Einheiten à 75 Min. Wir begin-
nen mit Aufwärmübungen, gehen über zu Technik- sowie 
Ausdauerschulung und enden mit funktionaler Gymnastik 
und Dehn- bzw. Entspannungsübungen. Bei entsprechen-
dem Interesse wird der Kurs im Anschluss fortgesetzt und es 
wird ein Dauerangebot geben. Nordic Walking Stöcke kön-
nen für die Kursdauer kostenlos ausgeliehen werden. Bitte 
dem Wetter angepasste Kleidung und festes Schuhwerk an-
ziehen.

	■ TuS Bad Marienberg
Abt. Fußball
Zweite Mannschaft dreht Spiel in zweiter Halbzeit
Bereits am Samstag war unsere Zweitvertretung zu Gast in 
Westerburg, bei der vierten Mannschaft der SG konnte man 
das Spiel nach der Pause noch drehen und somit 3 Punkte 
mitnehmen.
Das Heimspiel der ersten Mannschaft musste witterungsbe-
dingt leider abgesagt werden. (Nachholtermin steht noch 
nicht fest)
Ergebnisse vom Wochenende
SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod IV -
TuS Bad Marienberg II   2:3 (1:0)
TuS Bad Marienberg - SG Alpenrod II   (abgesagt)

	■ HSG Westerwald - Handball
Handball Verbandsliga Ost Herren: HSG Westerwald – 
GW Mendig 42:28 (19:11)
Souveräner Start-Ziel-Sieg für die HSG Westerwald!
Die Westerwälder Vereinten ließen dem Aufsteiger aus der 
Eifel von Beginn an keine Chance, ins Spiel zu kommen. Die 
HSG stand sehr konzentriert in der Abwehr und erkämpfte 
sich viele Bälle vom Gegner, die erfolgreich nach Tempoge-
genstößen durch Daniel Sörger in Tore umgesetzt wurden. 
Sowohl Robert Keller als auch Philipp Wolf lenkten das An-
griffsspiel der HSG Westerwald sehr aufmerksam und ver-
teilten die Bälle für die entscheidenden Angriffe. Tim Cziesla 
konnte am Kreis, aber vor allen Dingen auch im Abwehr-In-
nenblock überzeugen.
Zum wiederholten Male zeigten beide Torhüter der HSG eine 
starke Leistung. Insbesondere von den Außenpositionen 
wurden zahlreiche Gästewürfe vereitelt. Am Ende stand ein 
verdienter und völlig ungefährdeter 42:28-Erfolg. Dazu Trai-
ner Günter Fandrei: „Die Mannschaft war motiviert und gut 
auf den Gegner eingestellt. Es hat sich ausgezahlt, die bei-
den letzten Spiele von Mendig zu beobachten“. Nun gilt es 
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mals sehr herzlich und emotional beim Vorstand und dem 
Förderverein, für die tolle Unterstützung. Ohne den Förder-
verein würde es den Wildpark in Bad Marienberg so nicht 
geben. Sie ermutigte alle Beteiligten zum Weitermachen und 
hofft auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 338 Mitglie-
der-innen zählt der Förderverein, Stand 31.12.2023 und so-
mit zu den größten Vereinen in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg. Jährlich unterstützt er die Stadt Bad Marienberg 
mit zwischen 30.000 bis 50.000 € bei der Unterhaltung des 
Wildparks.
Der alte/ neue Vorstand:

Von links: Gerd Schimmelfennig (Schriftführer), Alexander 
Dücker (Beisitzer), Alexander Nies (Schatzmeister), Anna-Lena 
Schmidt (Öffentlichkeitsarbeit), Stefan Weber (Vorsitzender), 
Bernd Becker (Beisitzer), Tobias Rülke(Projekt-Leiter), Lukas 
Weber, Denis Sohlbach (Beisitzer) Foto: Röder-Moldenhauer

	■ Vorstellung der neuen Fahrzeuge - 
Feuerwehr Bad Marienberg

Foto: Feuerwehr Bad Marienberg / Kevin Unger

Die Feuerwehr Bad Marienberg besteht aus der Feuerwehr 
am Standort Bad Marienberg (Jahnstraße) und der Lösch-
gruppe im Stadtteil Langenbach.
In diesem Jahr wurden von der VG Bad Marienberg zwei 
neue Fahrzeuge für unsere Feuerwehr angeschafft.

	■ WSG - Wäller-Sportgemeinschaft
Run Up - Start in die Saison 2024
Lauftreff / Nordic Walking / Laufeinsteigerkurs
Die WSG Bad Marienberg lädt ein:
Sonntag, den 14. April 2024, um 09:00 Uhr am Parkplatz 
Friedhof Langenbach
Laufstrecke: „Alte Bahntrasse – Weidling“ Richtung Großsei-
fen/Stockhausen-Illfurth

Gelaufen wird in verschiedenen 
Gruppen. Nach einer Stunde 
sind alle Läufer wieder am Aus-
gangspunkt zurück. Es ist Tra-
dition, dass es im Anschluss 
einen kleinen Imbiss gibt.
Laufeinsteigerkurs

Die Laufanfänger lernen ohne Leistungsstress innerhalb von 
8 Wochen 30 Minuten zu joggen.
Dieses Ziel wird durch stetige Verringerung der Gehpausen 
bei dreimal Training pro Woche erreicht.
Unsere Lauftrefftermine:
Sonntag: 09:00 Uhr,
Dienstag + Freitag: 18:00 Uhr
Nordic-Walking:
Mittwoch: 18:00 Uhr (Katja Kranz-Noll)
Weitere Auskünfte erteilen:
Heinz Cappel Tel. 02661-67 55, Susanne Hufer Tel. 02661-72 21
Email : heisu.cappel@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Alle Informationen auf der Internetseite unter
www.wsg-badmarienberg.de/Laufsport.

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ Fördervereins Wildpark Bad Marienberg e.V.
Vorstand Förderverein Wildpark einstimmig im Amt be-
stätigt
Geladen hatte der Vorstand des Fördervereins Wildpark Bad 
Marienberg e.V. zur jährlichen Mitgliederversammlung in die 
örtliche Steig-Alm. Nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Weber, informierte dieser über die verschiedenen Ak-
tivitäten des Vereins im vergangenen Geschäftsjahr. Neben 
der Einweihung des Dieter-Schönewolf Gehege konnte im 
vergangenen Jahr auch die neue Vogel-Voliere am Hauptein-
gang eröffnet werden. Beide Investitionen wurden durch re-
gionale Gönner großzügig unterstützt. Auch der großangeleg-
te Frühjahrsputz im Wildpark wurde wieder durchgeführt und 
es wurden an einem Samstag, gesammelt über 150 Stunden 
im Wildpark geleistet. Über 30 hochstämmige Obst- und 
Laubbäume wurden in diversen Gehegen gepflanzt und vor 
Verbiss geschützt. Auch im Spendenwald wurde tatkräftig 
Hand angelegt. Nach Webers Ausführungen berichtete 
Schatzmeister Alexander Nies über das abgelaufene Jahr. Die 
Zahlen sprechen eine klare Sprache: Der Förderverein ist 
enorm wichtig für den Betrieb des Parks. Die Mitgliederzahlen 
und Spenden sind gestiegen und der Kassenbestand ausrei-
chend für einige Investitionen in 2024. Die Kassenprüfer Cap-
pel und Neufurth bestätigten dann auch die ordnungsgemäße 
Buchhaltung und ließen erfolgreich über die Entlastung des 
Vorstands abstimmen. Der Ausblick für das Jahr 2024 war 
ebenfalls sehr positiv und der Vorstand hat bereits Investitio-
nen in beträchtlicher Größenordnung im Auge.
Als nächster Tagesordnungspunkt waren dann die Neuwah-
len des Vorstand geplant. Wahlleiter Ernst-Dankwart Neu-
furth teilte mit, dass sich der gesamte Vorstand zur Wieder-
wahl stelle. Nachdem der 1. Vorsitzende Stefan Weber mit 
einem einstimmigen Ergebnis von den Mitgliedern wieder-
gewählt wurde, übernahm dieser dann den Rest der Wahl. 
Alle Vorstandmitglieder und Beisitzer wurden einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt und nahmen die Wahl auch an. Stadt-
bürgermeisterin Sabine Willwacher bedankte sich, im Namen 
der Stadt Bad Marienberg, in ihrer Abschluss-Rede noch-
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■ Saubere Landschaft
Die Kreisverwaltung hat die Aktion auf Samstag, 13. April 
2024 festgelegt.
Wir treffen uns an diesem Tag um 14:00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus und werden den Müll, den andere achtlos 
weggeworfen haben, aufsammeln.
Auch in diesem Jahr wird der Heimatverein Bölsberg e. V. die 
Führung übernehmen und lädt nach getaner Arbeit zu einem 
gemütlichen Nachmittag ein.
Wir hoffen, dass viele Mitbürgerinnen und Mitbürger diese 
Sache unterstützen.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■ Die Halde wird geöffnet
Die Halde wird ab Samstag, 13. April 2024 jeweils samstags 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bitte die Äste im unteren Bereich zwischen der Absperrung 
lagern. Der Rasenschnitt ist wieder auf der Halde in dem ge-
kennzeichneten Abhang zu entsorgen.
Bitte den Rasenschnitt nötigenfalls in das Loch hineinschie-
ben.
Lagern sie nur den Rasenschnitt und Äste auf der Halde!
Es wäre schade, wenn die Kreisverwaltung die Halde wegen 
Ablagerung von Müll oder Steinen schließen würde.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Wir gratulieren
Am 12. April 2024 vollendet

Herr Aloysius Beyer
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen al-
les Gute.
Andrea Theis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

■ Bitte an alle Friedhofsgänger
Jetzt beginnt u.a. auch auf dem Friedhof wieder die Saison, 
dass die Gräber bepfl anzt und verschönert werden. Meine 
Bitte hierzu wäre, darauf zu achten, dass der Grünmüll (Pfl an-
zen und Blumen ohne Plastik) in einen Müllbehälter und 
Plastik in den anderen entsorgt werden.

■ Arbeiten am Friedhof
Die Arbeiten an der Friedhofshalle sind im Gange und somit 
kann es hin und wieder dazu kommen, dass die Firmen-
Fahrzeuge vor dem Eingang des Friedhofs geparkt werden. 
Ich bitte hier um Nachsicht.

■ Ansprechpartner für Vermietungen
Miete DGH (Dorfgemeinschaftshaus) Dreisbach:
Heike Trapp, 0170 3572 742
Miete Dreschhalle an der Freizeitanlage:
Bastian Schmenn, 0151 7222 7333
Andreas Dehmer, 0172 6512 705

Ein Tanklöschfahrzeug (TLF 4000) wurde in Bad Marienberg 
und ein Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser (TSF-W) am Standort 
Bad Marienberg-Langenbach stationiert. Diese beiden Fahr-
zeuge möchten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern vorstel-
len. Dazu lädt die Feuerwehr Bad Marienberg ein. Die Vorstel-
lung erfolgt am Samstag, den 13. April 2024 ab 18:00 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus in Bad Marienberg-Langenbach.
Die Feuerwehr Bad Marienberg freut sich auf ihr Kommen.

■ Frühjahrsputz im Wildpark
Am 16. März 2024 fand im Wildpark Bad Marienberg der all-
jährliche Frühjahrsputz statt. Trotz des Regens versammel-
ten sich insgesamt 54 freiwillige Helferinnen und Helfer, um 
den Park auf die kommende Frühjahrs- und Sommersaison 
vorzubereiten.

Foto: Stefan Weber

In den Gehegen wurde Laub gerecht und abgefahren, Maul-
wurfshügel geglättet und Zäune repariert. Zudem wurde vom 
Sturm umgefallene Bäume zerlegt und abtransportiert, wäh-
rend ein Team die Schilder gründlich reinigte. Im Spendenwald 
wurden Gehwege saniert und von Unkraut befreit, um den Be-
suchern einen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen.
Dieser gemeinschaftliche Einsatz verdeutlicht nicht nur das 
Engagement der freiwilligen Helferinnen und Helfer, sondern 
auch die Wertschätzung der Gemeinschaft für den Wildpark 
und dessen Erhaltung. Trotz der widrigen Witterungsbedin-
gungen durch Regen wurde ein wichtiger Beitrag zur Pflege 
und Verschönerung des Parks geleistet, der Besuchern und 
Tieren gleichermaßen zugutekommt.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die durch ihren Einsatz dazu beigetragen haben, den Wild-
park in seiner Schönheit erstrahlen zu lassen.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 08. 04. 2024, 19:00 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Vergabe von Mäharbeiten
B. Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe zu TOP 1
3. Verschiedenes

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ GSV Fehl-Ritzenhausen e.V.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Drasber Kirmesjugend
Hallo Du,
Pfi ngsten rückt immer näher und damit auch unsere traditio-
nelle Pfi ngstkirmes.
Damit dieser Tag auch wie in all den anderen Jahren unver-
gesslich wird, suchen wir dich.
Wenn du also Bock hast Teil dieser tollen Kirmesjugend zu 
sein und mindestens 16 Jahre alt bist, dann schau am 
05.04.2024 um 19.30 Uhr im Grünen Drachen mal vorbei.
Wir freuen uns auf dich!

Deine Drasber Kirmesjugend

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Öffnung der Kompostieranlage
Unsere Kompostieranlage ist ab dem 06.04.2024 für die 
neue Saison geöffnet.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Entfernt gemäß DSGVO
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ständlich ist jeder Bürger und jede Bürgerin zur Mithilfe herz-
lich willkommen. Nach Abschluss der Aktion wird traditionell 
ein kleiner Imbiss gereicht.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Aktion „Saubere Landschaft“
13. April, 14.00 Uhr DGH
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
hier nochmals zur Erinnerung an diese Aktion. Bitte opfern 
Sie zwei Stunden Ihrer Freizeit für Naturschutz und saubere 
Umwelt.

■ Bushaltestelle vor dem DGH von Sprayer 
mit schwarzen Symbolen verschmiert

Am vergangenen Wochenende haben Unbekannte die inne-
ren Wände der Bushaltestelle mit Symbolen aus der Rapper-
Szene gesprüht.
Wer Hinweise auf die Täter geben kann, bitte an die Polizei 
Hachenburg, oder an die Gemeindeverwaltung Hahn.
Die Hinweise werden vertraulich behandelt.

■ Musik und Wein
Dienstag 30. April 2024, 19.00 Uhr DGH Hahn
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie gerne einladen.
Nach einem Sektempfang werden 9 verschiedene Weine 
ausgeschenkt. Dazu werden Köstlichkeiten aus der Winzer-
küche angeboten.
Anmeldungen bitte per mail:
roland.reis@hotmeil.com
oder telefonisch unter; 02661 /4201 bis zum 15. April 2024

■ Ratssitzung
Donnerstag 25. April 2024 um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Die Bürgerinnen und Bürger, die Damen und Herren des Ge-
meinderates sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ SV Hahn 1962 e.V.
Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag, den 13. April 2024 fi ndet um 19:30 Uhr unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Sportlerheim statt.
Alle Mitglieder sowie die aktiven SG-Spieler sind dazu herz-
lich eingeladen. Im Anschluss an die JHV freuen wir uns auf 
einen schönen Abend mit Euch!

■ Aufstellungsversammlung
der Wählergruppe „Volker Uhr“

Zur Aufstellungsversammlung der nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählergruppe Volker Uhr für den Ortsgemein-
derat Fehl-Ritzhausen, werden alle wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger aus Fehl-Ritzhausen für 14. April um 
10:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Fehl-Ritzhausen 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters/einer Versammlungslei-

terin
3. Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers
4. Wahl von Vertrauensleuten
5. Wahl einer Mandatsprüfungskommission
6. Wahl einer Zählkommission
7. Wahl von Versammlungsteilnehmern zur Abgabe der ei-

desstattlichen Erklärung
8. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber
9. Fertigung und Unterzeichnung der Niederschriften
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen.

■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Spielplatzseilbahn beschädigt
Leider musste festgestellt werden, dass eine unbekannte 
Person den Kettenschutz am Pendelsitz der Seilbahn mut-
willig durchgeschnitten hat. Die Seilbahn musste daher auf-
grund dieser Beschädigung aus Sicherheitsgründen bis zur 
Reparatur außer Betrieb gesetzt werden. Der zwischenzeit-
lich beauftragte Hersteller wird Reparaturkosten im Betrag 
von immerhin 343,91 € in Rechnung stellen.
Die mutwillige Beschädigung reiht sich ein in Vorkommnisse 
der letzten Zeit auf dem Spielplatz. So musste der Spielplatz 
zum wiederholten Male von Bierfl aschen, Glasscherben und 
sonstigem Unrat gereinigt werden. Informationen zufolge 
sollen Jugendliche jenseits des Alters von 14 Jahren, die 
nach der Benutzungsordnung nichts auf dem Spielplatz zu 
suchen haben, dafür verantwortlich sein.
Ich wäre für Hinweise aus der Bürgerschaft dankbar, sollten 
sich Vorkommnisse der genannten Weise der letzten Wo-
chen wiederholen. Schon jetzt sei darauf hingewiesen, dass 
bei entsprechender Namhaftmachung derselben unverzüg-
lich polizeiliche Anzeige erstattet wird.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■ Nochmals Aktion „Saubere Landschaft“
Wie bereits an dieser Stelle berichtet, fi ndet am

Samstag, 13. April 2024
- Treffpunkt 14 Uhr am Bürgerhaus -

auch in Großseifen wieder die vom Westerwaldkreis initiierte 
Säuberungsaktion, deren Federführung auf meine Bitte hin 
die Freiwillige Feuerwehr und die Traktorfreunde erfreulicher-
weise ein weiteres Mal übernommen haben, statt. Selbstver-

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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für ein kommunalpolitisches Ehrenamt zu kandidieren, ist 
herzlich eingeladen.

Hardt, den 26.03.24
Gabriele Greis

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Bekanntmachung der Unteren 
Landwirtschaftsbehörde über 
genehmigungsbedürftige Verkaufsfälle 
von Landwirtschaftsfl ächen

Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender 
Grundstücke ist nach dem Grundstücksverkehrsgesetz zu 
entscheiden:
Gemarkung Hof
Flur 20    Nr. 90 Ackerland, Beim Pilgerborn 0,5252 ha
Flur 20    Nr. 71 Grünland, Aufm Schüwel 0,2909 ha
Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb der 
Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteresse 
bis spätestens 10 Tage nach Erscheinen dieser Bekanntma-
chung im örtlichen Mitteilungsblatt bei der Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises, Untere Landwirtschaftsbehörde, Pe-
ter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur schriftlich bekunden.
Email: untere-landwirtschaftsbehoerde@westerwaldkreis.de

■ Lesewettbewerb der Grundschule Hof
Die Sieger*innen der Klassen 2-4 der Grundschule Hof stell-
ten am 22.03.2024 ihr Lesekönnen der Jury vor und konnten 
alle mit ihren Lesefähigkeiten überzeugen.
Nachdem sie in der ersten Runde ein selbstausgesuchtes 
Buch vorgestellt und eine Passage daraus vorgelesen hat-
ten, mussten sie in der zweiten Runde aus einem unbekann-
ten Buch vortragen. Neben fehlerfreiem Lesen fl ossen aber 
auch Betonung, Lesegeschwindigkeit und die Vorstellung 
des Buches in die Bewertung ein.

 Foto: Jochen Becker

Nach Auswertung der Ergebnisse wurde Luisa Schneider 
aus der Klasse 2b Schulsiegerin. Zweitplatzierter wurde Lu-
kas Wolf, Klasse 4, gefolgt von Amelie Flick, Klasse 3.
Die Ortsgemeinde Hof gratuliert recht herzlich.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Termine
Dorfl aden: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 

im großen Saal im DGH
Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ „Wählergruppe Greis“
Wahlberechtigten Versammlung
Wahl zum Ortsgemeinderat am 09.06.2024
Hiermit lade ich alle Wahlberechtigten der Ortsgemeinde 
Hardt zur Aufstellung eines Wahlvorschlags der „Wähler-
gruppe Greis“ für die Wahl des Ortsgemeinderates der Orts-
gemeinde Hardt bei der Kommunalwahl am 9. Juni 2024 ein. 
Die Versammlung fi ndet am 9. April 2024 um 19.00 Uhr in der 
Alten Schule (Dorfgemeinschaftshaus), Mittelstr. 11, 56472 
Hardt statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Information zum Wahlverfahren
3. Wahl einer/s Versammlungsleiter/in und einer/s Schrift-

führer/in
4. Wahl einer Zählkommission
5. Benennung einer Vertrauensperson und Stellvertreter/in
6. Wahl von zwei Versammlungsteilnehmer/innen zur Abga-

be der eidesstattlichen Versicherung
7. Wahl von fünf Mitunterzeichner/innen der Sitzungsnie-

derschrift
8. Vorschlag und Wahl der Bewerber/innen für den Ortsge-

meinderat
Wer Interesse daran hat, sich über die Arbeit des Gemeinde-
rates zu informieren und/oder bei der nächsten Wahl selbst 

Entfernt gemäß DSGVO
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Durch diese Neueröffnung ist wieder ein Puzzlestein für das 
Gesamtangebot in Hof gesetzt worden. Eine Gaststätte in 
Hof ist wichtig und erweitert das breite Angebot. Das Risto-
rante Divino bietet gutes Essen der italienischen Küche in 
gemütlicher Atmosphäre an. Dies wurde auch durch Moder-
nisierungs- und Umbauarbeiten erreicht, die rechtzeitig bis 
zur Eröffnung beendet werden konnten.
Ein Dank gilt an dieser Stelle auch Ulrich Theis, der mit sei-
nem Einsatz mitverantwortlich ist, dass es wieder ein solches 
Angebot in Hof gibt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur „Aktion saubere Landschaft“  
am 13. April 2024

Auch in diesem Jahr findet wieder die Aktion Saubere Land-
schaft im April statt. Hieran wird sich die Ortsgemeinde Hof 
wieder beteiligen, um ein Zeichen gegen Vermüllen und für 
den Schutz unserer Landschaft zu setzen.
Die Grundschule Hof geht schon mit gutem Beispiel voran 
und wird bereits am Freitag einen Bereich rund um die Schu-
le vom Müll befreien.
Ich würde mich freuen, wenn wieder viele fleißige Helferinnen 
und Helfer mit anpacken, die Landschaft vom Dreck zu be-
freien. Fahrzeuglenker mit Anhänger sind natürlich für das 
spätere Einsammeln der Müllsäcke gerne gesehen.
Ich bitte die Dorfbevölkerung und alle Vereine bereits jetzt, 
den Termin Samstag, den 13. April 2024 im Kalender in Rot 
und fettgeschrieben einzutragen. Wir treffen uns um 10:00 
Uhr am Bauhof. Selbstverständlich wird es für die Helfenden 
auch in diesem Jahr in Anschluss an die Sammelaktion einen 
kleinen Imbiss geben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gewerbeverein Hof e. V.
Neues Restaurant „DIVINO“ in Hof eröffnet
Gewerbeverein Hof gratuliert herzlich und 
hebt die Bedeutung für den Ort hervor
Am Freitag, den 22. März 2024 eröffnete das 
lang erwartete Restaurant „DIVINO“ in Hof 

seine Türen und lädt fortan Bewohner und Besucher glei-
chermaßen dazu ein, die facettenreiche Welt der italienischen 
Küche zu entdecken. Der Gewerbeverein Hof gratuliert herz-
lich zur Eröffnung der Gaststätte, die zweifelsohne eine Be-
reicherung für die gesamte Dorfgemeinschaft und darüber 
hinaus darstellt. Robert Fischbach, der Vorsitzende des Ge-
werbevereins, äußerte seine Freude über die Wiedereröff-
nung eines klassischen Restaurants mit traditionellem Ser-
vice in Hof: „Nach einer kurzen Vakanz, bedingt durch die 
Schließung der Gaststätte ‚Da Vito‘ im vergangenen Jahr, 
freuen wir uns nun umso mehr, dass Hof als bärenstarkes 
Einkaufsziel wieder ein Stück attraktiver wird. Das neue Res-
taurant bereichert nicht nur das kulinarische Angebot in Hof, 
sondern wird auch ein wichtiger Treffpunkt sein, um Gemein-
schaft zu erleben und den sozialen Austausch zu pflegen.“ 
Denn nun besteht auch innerhalb der Ortsgemeinde wieder 
die Möglichkeit, lokale Veranstaltungen wie Familienfeiern 
und Vereinsversammlungen in Begleitung eines hochwerti-
gen gastronomischen Angebots abzuhalten. Durch die Er-
öffnung des „DIVINO“ wird darüber hinaus die heimische 
Wirtschaft gestärkt und die Angebotsvielfalt in Hof erweitert. 
Gemeinsam mit den Vorstandsmitgliedern Detlef Fischbach 
und Martin Schütz konnte der Vorsitzende im feierlichen 
Rahmen der Eröffnung eine Metallkunst mit den Straßenzü-
gen von Hof an die Inhaberin Anna Lafronza überreichen. Zu-
dem wurde dem neuen Unternehmen eine kostenfreie ein-
jährige Mitgliedschaft im Gewerbeverein Hof als herzliches 
Willkommen in der Gemeinschaft der örtlichen Betriebe 
überreicht.
„Ein besonderer Dank gilt insbesondere Ulrich Theis, der 
sich zügig und zielstrebig dafür eingesetzt hat, wieder ein 

	■ Vorankündigung: 
Abschlussveranstaltung der Dorfmoderation

Aufgrund der Corona bedingten Einschränkungen konnte die 
Dorfmoderation mit ihren Arbeitsgruppen in Hof nicht in dem 
geplanten Zeitraum durchgeführt werden.
Jedoch haben nun alle Termine stattgefunden und das Er-
gebnis aus der Dorfmoderation kann vorgestellt werden.
Daher bitte ich bereits jetzt schon, den Termin Dienstag, 
16.04.2024 um 19 Uhr in Ihrem Kalender zu notieren. Dann 
findet die Abschlussveranstaltung mit Vorstellung der Ergeb-
nisse in der Mehrzweckhalle statt.
Weitere Informationen folgen noch.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Baumpflanzaktion war wieder ein toller Erfolg
Über 20 Helfende fanden sich am 23.03.2024 unterhalb des 
Jagdhauses ein, um im Rahmen einer Bürgerpflanzaktion zur 
Wiederaufforstung unseres Waldes beizutragen.
Glücklicherweise war es während der Pflanzaktion weitest-
gehend trocken, so dass die Arbeit nicht noch durch schlech-
tes Wetter hätte beeinflusst werden können.

Foto: Jochen Becker

Nach gut zwei Stunden waren die 300 Setzlinge in die Erde 
gebracht worden und alle Helfenden konnten sich bei einem 
kleinen Imbiss im Bauhof stärken.
Diese Aktion hat wieder sehr viel Spaß gemacht und bei Spa-
ziergängen können nun diese Setzlinge bestaunt werden. 
Gerne können auch noch mehr Freiwillige an der nächsten 
Aktion teilnehmen. Platz ist genug da und auch aufzuforsten-
den Flächen stehen noch zur Verfügung. Am Ende geht es 
doch um unseren Wald und die Möglichkeit, unseren Kindern 
und Enkeln einen wiederaufgeforsteten Wald zu übergeben.

Jochen Becker,Ortsbürgermeister

	■ Ristorante Divino in Hof neu eröffnet
Am 22. März 2024 lud Frau Anna Lafronza zur Neueröffnung 
des Ristorante Divino in der Hauptstraße in Hof ein und viele 
folgten der Einladung.
Natürlich gratulierte auch die Ortsgemeinde Hof neben Ge-
werbeverein sowie vielen Freunden und Weggefährten der 
Betreiberin ganz herzlich und wünschte viel Erfolg.

 Foto: Jochen Becker
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Einschub:
Hier mag verwundern, dass trotz Verdopplung des Finanz-
mittelbestandes in den vergangenen drei Jahren die Finanz-
lage als verschlechtert gilt. Der Großteil hiervon ist durch 
außerplanmäßige Erlöse entstanden, die vorwiegend durch 
den Forst entstanden sind. Hier sind aufgrund der entstan-
denen Kahlfl ächen aber in den nächsten Jahrzehnten viele 
Zehntausend € an Investitionen notwendig.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr deutlich verschlechtert. Eine sogenannte freie Fi-
nanzspitze, die für die Beurteilung der dauernden Leistungs-
fähigkeit maßgeblich ist, ist 2024 erneut nicht vorhanden 
(-371.290,00 € gegenüber -107.890,00 € im Vorjahr).
So kommt es allein beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ zu einer Verschlechte-
rung in Höhe von rund 225.700,00 €.
So kommt es zwar zu Mehreinnahmen bei der Gewerbesteu-
er von netto (= abzüglich Gewerbesteuerumlage) in Höhe 
von 62.100,00 € sowie bei den Gemeindeanteilen der Ge-
meinschaftssteuern in Höhe von ca. 13.700,00 €. Demge-
genüber müssen jedoch 302.700,00 € mehr an Kreis- und 
Verbandsgemeindeumlage gezahlt werden.
Zu weiteren Verschlechterungen kommt es u.a. beim Pro-
dukt 2111 „Grundschulumlage“ (rund 20.500,00 €), 5411 
Straßen, Gehwege, ÖPNV-Anlagen und deren Ausstat-
tung“ (ca. 5.000,00 €), beim Produkt 5412 „Verkehrsaus-
stattung (Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen) (knapp 
6.000,00 €) sowie im Forsthaushalt (Produkt 5551) in Höhe 
von 2.500,00 €.
Die geplante Investitionstätigkeit in 2024, wie auch erforder-
liche Planungs- und Baumaßnahmen sind im Einzelnen fol-
gende Haushaltsansätze inkl. deren Höhe:
- 25.500,00 € Grundschulumlage - Investiver Anteil
- 120.500,00 € Erschließungskosten „Im neuen Garten“
- 10.000,00 € Buswartehalle Langenbacher Str.
- 8.700,00 € Umlage Kindergartenzweckverband - Investi-

ver Anteil
- 50.000,00 € Errichtung Lärmschutzwall
- 2.500,00 € Vorzelt Backes
- 5.000,00 € Beleuchtung Fußweg
- 80.000,00 € Sanierung DGH/PV-Anlage
- 2.000,00 € Erneuerung Sitzbänke
Der Rat einigt sich darauf, Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2024 ansonsten wie vorgelegt zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 11 dafür, - dagegen, - enthalten,
Tagesordnungspunkt 2: Aktion „saubere Landschaft“ 
2024
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Fa. Giehl sich wieder-
holt dazu bereit erklärt hat, ein Fahrzeug zum Abtransport 
des Mülls bereit zu stellen. Ratsmitglied Thomas Becker bie-
tet sich als Fahrer an.
Ortsbürgermeister Becker berichtet, dass ansonsten alles 
organisiert ist. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls durch die 
Ortsgemeinde gesorgt.
Tagesordnungspunkt 3: Pfl anzaktion
Der Termin für die Pfl anzaktion der OG Kirburg steht bekann-
termaßen für den 27.04.24. Treffen wird an der Eisenkaute 
sein, da dort in der Nähe die 350 Bäume gesetzt werden sol-
len (200 Stieleichen, 50 Hainbuchen und 100 Erlen), genauer 
wird es die Abteilung 5a sein.
Die Verpfl egung wird auch hier durch die OG Kirburg über-
nommen.
Tagesordnungspunkt 4: Wahlen 2024
Der Vorsitzende berichtet über die notwendigen zu beset-
zenden Ämter für die anstehenden Wahlen im Juni (Wahllei-
ter, Stellvertreter, Beisitzer etc.) sowie die benötigte Mann-
schaftsstärke während des Wahlsonntags tagsüber sowie 
zur Auszählung.
Sämtliche Ratsmitglieder erklären sich bereit, hier eine Funk-
tion zu übernehmen und bei der Ausführung der Wahlen und 
deren Auszählung zu helfen.
Somit sind voraussichtlich keine zusätzlichen Wahlhelfer 
notwendig.

Restaurant im Ort anzusiedeln. Darüber hinaus wurden mit 
seiner Unterstützung auch die notwendigen Umbaumaßnah-
men getroffen, um einen modernen Gastronomiebetrieb zu 
ermöglichen“, so Robert Fischbach abschließend.

V.l.n.r.: Martin Schütz (Schriftführer des Gewerbevereins), 
Philipp Steup (Mitglied des Gewerbevereins), Detlef Fischbach 
(zweiter Vorsitzender des Gewerbevereins), Nicki Rutloff (Mit-
glied des Gewerbevereins), Anna Lafronza (Inhaberin Divino), 
Robert Fischbach (Vorsitzender des Gewerbevereins). Foto: 
Ristorante Divino

Das „DIVINO“ verspricht seinen Gästen eine Vielzahl von 
köstlichen Speisen und erlesenen Getränken in einer war-
men und gastfreundlichen Atmosphäre. Es lädt dazu ein, 
Gaumenfreuden zu erleben und gesellige Momente zu teilen. 
Die neuen Inhaber heißen alle potenziellen Gäste herzlich 
willkommen und laden dazu ein, das „DIVINO“ zu besuchen 
und die vielfältigen kulinarischen Genüsse zu erkunden.

■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Bürgerinformation über die Sitzung
des Gemeinderates vom 19. März 2024

Öffentlicher Teil:
Tagesordnungspunkt 1: Haushalt 2024
a. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2024
Es sind keine Vorschläge eingegangen.
b. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2024
Im Ergebnishaushalt kommt es bei Erträgen i.H.v. 877.750,00 
€ und Aufwendungen i.H.v. 932.350,00 € zu einem Jahres-
fehlbetrag von 54.600,00 €. Der Finanzhaushalt weist ge-
plante Einzahlungen von 938.180,00 € und Auszahlungen 
von 1.060.370,00 € aus. Damit verändert sich der Finanzmit-
telbestand negativ um 122.190,00 €.
Die OG Kirburg verfügte zum Ende des Haushaltsjahres 2021 
über einen Finanzmittelbestand in Höhe von 1.495.567,44 €.

Entfernt gemäß DSGVO
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b. Sanierung Kindertagesstätte Neunkhausen
Sachverhalt:
Durch das “Sonderprogramm für den Kitabau 2024“ besteht 
die Möglichkeit, die bauliche Substanz in der Kindertages-
stätte Neunkhausen zu verbessern um zukünftig den Anfor-
derungen nach dem aktuellen Landesgesetz über die Erzie-
hung, Bildung und Betreuung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege (KiTaG) ge-
recht zu werden. Entsprechend der Vorgaben des Gesund-
heitsamtes sind für die Kindertagesstätte Neunkhausen 8 
Toiletten (Bestand aktuell 6 Toiletten) und 10 Waschplätze 
(Bestand aktuell 7 Waschplätze) gefordert. Die Verwaltung 
schlägt vor, die Waschräume werden entsprechend den An-
forderungen des Gesundheitsamtes zu sanieren.
Finanzielle Folgen:
Die Gesamtkosten der Maßnahme werden auf rund 120.000,- 
€ geschätzt. Bei Gewährung einer Zuwendung nach dem 
“Sonderprogramm für den Kitabau 2024“ ist eine Förderung 
der Gesamtmaßnahme mit 90 v. H. der nachgewiesenen zu-
wendungsfähigen Kosten möglich. Der Trägeranteil würde 10 
v. H. betragen. Die Finanzierung der außerplanmäßigen Aus-
gabe kann aus eigenen Mitteln durch eine vorzeitige Redu-
zierung des Finanzmittelbestandes bei der Verbandsgemein-
de erfolgen.
Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Sanierungsmaßnahme 
in der Kindertagesstätte Neunkhausen wie oben beschrie-
ben durchzuführen. Die Verwaltung wird beauftragt, einen 
entsprechenden Förderantrag für das “Sonderprogramm für 
den Kitabau 2024“ zu stellen. Verbandsvorsteher Artur 
Schneider wird ermächtigt die Planungsleistungen zu verge-
ben. In der Zweckverbandsversammlung sind die Gemein-
devertreter angewiesen, ihre Stimmen entsprechend dem 
Beratungsergebnis abzugeben.
Abstimmungsergebnis: 11 dafür, - dagegen, - enthalten,
Tagesordnungspunkt 6: Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über:
- Den Stand der Dinge in Sachen Jugendraum-Nutzung
- Einen Schaden durch umgestürzte Bäume am Zaun des 

Hochbehälters
- Die anstehenden Spielplatzprüfungen bzw. Erstabnahme
- Die erfolgten Wartungsarbeiten der Fa. Zoth an der Stra-

ßenbeleuchtung
- Die gemeldeten Flächen für geplante Windkraftanlagen
- Anstehende kulturelle Termine im DGH:

04.04. - Bildervortrag Südamerika
23.05. - Lesung „Mittelhessenkrimi“

Im nichtöffentlichen Teil wurde ein Bebauungsplan behandelt.
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Fahrradtour Fronleichnam 2024
Wie bereits nach dem Treffen Ende vergangenen Jahres an-
gekündigt, wird die Tour dieses Jahr stattfinden, und zwar 
so, wie es die letzten Jahre immer geplant war (aber leider 
immer ausfallen musste).
Abfahrt mit dem Bus am Donnerstagmorgen (30.05.) um 
spätestens 7:00 Uhr, vorher verladen der Räder in den An-
hänger. Gefahren wird dann bis Oberndorf a.N., dort starten 
wir zur ersten Etappe gegen Mittag.
Übernachtet wird in den folgenden Tagen dreimal in Hotels in 
Tübingen, Bad Cannstadt und Heilbronn. Näheres zur Tour/
Strecke werde ich später bekanntgeben.
Zu den Kosten für Busfahrt plus drei Übernachtungen mit 
Frühstück:
Im Doppelzimmer: 300,- € p.P.
Im Einzelzimmer: 400,- € p.P.
Es sind noch Restplätze frei, daher können sich Kurzent-
schlossene gern noch anschließen. Anmeldungen bitte di-
rekt bei mir!
Begleitbus und Fahrer werden noch gesucht, wenn hier also 
jemand mitfahren möchte, aber keine Lust auf Radfahren 
hat…;)

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Tagesordnungspunkt 5: Baumaßnahmen Kindertages-
stätten
a. Umbaumaßnahme Kindertagesstätte Langenbach b.K.
Sachverhalt:
Die kommunale Kindertagesstätte Langenbach b. K. wurde 
1994 fertiggestellt und mit zwei Gruppen in Betrieb genom-
men. Aktuell hat die Kindertagesstätte eine Betriebserlaub-
nis für insgesamt 50 Plätze, die sich auf 27 Ü2 Plätze mit 
einer Betreuungsdauer von täglich 7 Std. und 23 Ü2 Plätze 
mit einer Betreuungsdauer von täglich 9 Std. verteilen. In 
den vergangenen 30 Jahren sind die Anforderungen an die 
Kindertagesstätte stetig gestiegen. Hierzu zählen der Aus-
bau hinsichtlich Qualität und Quantität der Betreuung oder 
die Einrichtung von Essens- und Schlafangeboten. Das Ge-
bäude ist mit den gestiegenen Ansprüchen und Herausfor-
derungen nicht mitgewachsen und im Ergebnis entspricht 
der aktuelle Gebäudezustand nicht mehr den Anforderun-
gen. Der Mehrzweck- und Bewegungsraum wurde in den 
letzten Jahren zugunsten eines Ruhe- und Schlafraumes 
sowie eines Förderraums (insbesondere für die Vorschul-
kinder) aufgegeben. Die Bewegungserziehung wurde zu-
nächst in Räumlichkeiten des nahegelegenen Alten- und 
Pflegeheimes durchgeführt, was aber inzwischen nicht 
mehr möglich ist. Aktuell findet die Bewegungserziehung im 
ca. 600 Meter entfernten Dorfgemeinschaftshaus statt. Auf-
grund der räumlichen Entfernung zum Dorfgemeinschafts-
haus ist die Durchführung der Bewegungserziehung nur mit 
großem Aufwand möglich und fällt, sobald nicht genügend 
Personal zur Verfügung steht, aus. Die von der Einrichtung 
gewünschte Wiedereinrichtung des Mehrzweckraums im 
Bestandsgebäude würde im Ergebnis dazu führen, dass ein 
Gruppenraum zugunsten eines Schlaf- und Essensraums 
aufgegeben werden müsste.
Lösungsvorschlag:
Der vorliegende Planentwurf wurde vom Büro Alhäuser er-
stellt und fand bei den Jugendämtern deren ungeteilte Zu-
stimmung. Im geplanten Anbau ist ein Wickelraum (ein-
schließlich Toilette), Schlafraum sowie Mehrzweckraum mit 
Geräteraum geplant. Im Bereich des bisherigen Mehrzweck-
raums (Altbau) entsteht ein Essen-/Förderraum, ein Perso-
nal-/Besprechungsraum mit Abstellfläche sowie eine weitere 
Erwachsenentoilette (Forderung der Lebensmittelsicherheit). 
Im Ergebnis führen die vorgeschlagenen Maßnahmen zu ei-
ner strukturellen Verbesserung des Raumprogramms um den 
Anforderungen nach dem aktuellen Landesgesetz über die 
Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern in Tagesein-
richtungen und in Kindertagespflege (KiTaG) gerecht zu wer-
den und sind dringend erforderlich.
Finanzielle Folgen:
Die Gesamtkosten der oben beschriebenen Maßnahmen 
belaufen sich auf rund 476.000,- €. Sollte die Maßnahme 
für das “Sonderprogramm für den Kitabau 2024“ berück-
sichtigt werden, wird das Land die Maßnahme mit 
212.500,- € fördern. Die Zuwendung des Westerwaldkrei-
ses wird auf rund 105.500,- € und der Trägeranteil für die 
beteiligten Gemeinden auf insgesamt rund 158.000,- € ge-
schätzt. Die Finanzierung der außerplanmäßigen Ausgabe 
kann aus eigenen Mitteln durch eine vorzeitige Reduzie-
rung des Finanzmittelbestandes bei der Verbandsgemein-
de erfolgen.
Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat stimmt der Erweiterungs- und Umbau-
maßnahme in der Kindertagesstätte Langenbach b.K. wie 
oben beschrieben zu. Die Verwaltung wird beauftragt, einen 
entsprechenden Förderantrag für das “Sonderprogramm für 
den Kitabau 2024“ zu stellen und die Planungsleistungen 
auszuschreiben. Verbandsvorsteher Artur Schneider wird er-
mächtigt die Planungsleistungen an den wirtschaftlichsten 
Bieter zu vergeben und einen entsprechenden Bauantrag zu 
stellen. In der Zweckverbandsversammlung sind die Ge-
meindevertreter angewiesen, ihre Stimmen entsprechend 
dem Beratungsergebnis abzugeben.
Abstimmungsergebnis: 11 dafür, - dagegen, - enthalten,
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Wir freuen uns darauf, diesen Abend gemeinsam mit euch zu 
verbringen und die Schönheit und Vielfalt Südamerikas zu 
entdecken.
Der Eintritt ist frei, alle Einnahmen und Spenden des Abends 
kommen der Arbeit in einer Favela in Rio de Janeiro zugute. 
Mehr dazu während des Vortrages!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Nils & Stephanie Reinhardt

	■ Termine:
04.04. Bildervortrag Südamerika
05.04. 6-Auerns
13.04. Aktion „saubere Landschaft“
16.04. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)
20.04. Wildschwein-Grillen am Backes
25.04. Kaffeeklatsch im Dorfgemeinschaftshaus
27.04. Baumpflanzaktion
01.05. Maifest am Sportplatz

	■ Aktion „saubere Landschaft“
Auch in diesem Jahr säubern wir wieder die Gemarkung von 
Unrat, den uns immer wieder sorglose und ignorante Mitbür-
ger in die Botanik werfen.
Ich hoffe auf weiter rege Teilnahme, um unseren Ort und die 
Umgebung schön und lebenswert zu halten.

Wie immer gibt es für alle fleißigen Helferinnen und Helfer im 
Anschluss natürlich auch eine Stärkung! Treffen ist um 9:00 
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Wildschwein-Grillen am Backes
Der Backes wird wieder angeheizt! Und zwar „doppelt“: Es 
wird zum einen wieder ein Wildschwein auf dem Grill zube-
reitet; zum anderen wird auch Brot gebacken.
Termin: Samstag, 20.04.2024!
Im Angebot ist Fleisch vom Wildschwein im Fladenbrot (na-
türlich aus dem Backes), und auch das beliebte „Konig-Lud-
wig-Brot“ wird gebacken und verkauft. Alles ohne Vorbestel-
lung, solange der Vorrat reicht!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Bildervortrag „Die Weltwunder Südamerikas“
wir möchten euch herzlich zu einem ganz besonderen Abend 
einladen! Am 04. April um 19:00 Uhr öffnen wir die Tore des 
Dorfgemeinschaftshauses für einen faszinierenden Reisebe-
richt. Steffi und Nils Reinhardt nehmen euch mit auf ihre 
abenteuerliche Reise durch Mexiko, Brasilien und Peru. Un-
ter dem Titel „Die Weltwunder Südamerikas“ teilen sie ihre 
Erlebnisse, Eindrücke und Begegnungen mit euch.
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A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Dorfzentrum 2030 - Mehrzweckhalle
3. Ausbau der Verkehrsanlagen „Hohensayner Weg“

(Gemarkung Lautzenbrücken, Flur 1, Flurstück Nr. 217)
4. Gebührenordnung Friedhof
5. Grillhütte: Bierzeltgarnituren
6. Fassadenanstrich Dorfgemeinschaftshaus
7. Kommunaler Traktor Iseki
8. Zaun Spielplatz Talstraße
B. Nichtöffentlicher Teil
9. Grundstücks- und Immobilienangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
11. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Letzter Aufruf: Aktion Saubere Landschaft

 Foto: Karsten Lucke

Nichtamtliche Bekanntmachungen
■ SG Basalt

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über 
die Ortsgrenzen hinaus“

Langenbach b.K.

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Friedhofsangelegenheiten
Ich bitte nochmal den Grabschmuck bei den Wiesengräbern 
zu entfernen. Sollte dies nicht geschehen, wird der Grab-
schmuck bauseitig entfernt. Bei den Sanierungsarbeiten hat 
es sich gezeigt, dass verschiedene Bäume entfernt werden 
mussten. Im Eingangsbereich z.B. haben die Wurzeln eines 
Baumes das Entwässerungsrohr des Parkplatzes zerstört.
Im Zuge der Sanierung werden rund 20 neue Bäume ge-
pfl anzt, sodass der Verlust von einzelnen Bäumen, mehr als 
kompensiert wird.

■ Aktion „Saubere Landschaft 2024“
Die Aktion „Saubere Landschaft“ fi ndet dieses Jahr in Langen-
bach am Samstag, 13. April statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus. Nach der Aktion wird ein kleiner 
Imbiss für die Helfer im Feuerwehrhaus gereicht. Über rege Teil-
nahme wäre ich sehr erfreut. Fahrzeuge mit Anhänger oder an-
deren Transportmöglichkeiten wären von Vorteil.

Ortsgemeinde Langenbach Artur Schneider
Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer Sit-
zung für Donnerstag, den 11.04.2024 - 19.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus mit folgender Tagesordnung eingeladen:

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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■ Aktion „Saubere Landschaft 2024“
Am Samstag, den 13. April 2024 fi ndet die diesjährige Aktion 
statt, zu der Landrat Achim Schwickert aufruft und um freiwil-
liges Engagement bittet. Natürlich wird sich auch unsere Ge-
meinde beteiligen. Daher bitte ich alle, die sich um den Schutz 
der Umwelt sorgen, diesen Termin vorzumerken. Es werden 
viele helfende Hände gebraucht! Die Reinigungsaktion dient 
dem Schutz der Umwelt und trägt wesentlich dazu bei, das 
wahrlos weggeworfener Müll und Unrat einer geordneten Ent-
sorgung durch den Westerwälder Abfallwirtschaftsbetrieb zu-
geführt wird. Bürgerinnen und Bürger, die ortsansässigen Ver-
eine und alle die mithelfen wollen “etwas Gutes zu tun“ können 
zum Gelingen beitragen. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr an der 
Bushaltestelle Nassauer Straße. Dort werden wir Gruppen-
einteilungen vornehmen. Im Anschluss sind alle Helferinnen 
und Helfer zum kleinen Imbiss am Bürgerhaus eingeladen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■ Termine im April
05.04. Jahreshauptversammlung SV-Mörlen
13.04. Aktion „Saubere Landschaft“
21.04. Sonntagscafé im Bürgerhaus

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ SPD Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

■ Wählergruppe Ax
Einladung zur Wahlberechtigtenversammlung der Wäh-
lergruppe Ax
Hiermit werden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
der Ortsgemeinde Mörlen zur Wahlberechtigtenversamm-
lung der Wählergruppe Ax für Sonntag, den 21. April 2024, 
19:00 Uhr in das Bürgerhaus nach Mörlen eingeladen. Die 
Wählergruppe Ax wird an diesem Abend ihren Listenvor-
schlag für die anstehende Kommunalwahl wählen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Bürgermeisters über die Arbeit der Wähler-

gruppe
3. Wahl eines Versammlungsleiters / einer Versammlungs-

leiterin
4. Wahl eines Schriftführers / Schriftführerin
5. Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission
6. Wahl von zwei Versammlungsteilnehmern zur Abgabe 

der Versicherung an Eides statt
7. Wahl einer Vertrauensperson (m/w/d) und eines Stellver-

treters
8. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber für die Gemein-

deratswahl
9. Wahl des Kandidaten für die Direktwahl zum Ortsbürger-

meister
10. Schlussworte

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■

Es geht wieder los! Wir beteiligen uns wieder an der Aktion 
Saubere Landschaft. Also raus und an die frische Luft, denkt 
an Handschuhe, Eimer, Müllzangen etc.:
Samstag, 13. April 2024, Treffen um 09.30 Uhr am Bauhof.
Der traditionelle Ausklang bei Wurst und Getränk im DGH ist 
natürlich auch wieder eingeplant. Wir freuen uns über eine 
rege Beteiligung - vielen Dank vorab!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Erinnerung - Kinderbasar 
Frühling-Sommer-Ausgabe

Jetzt geht es bald los, die nächste Ausgabe des Kinder-
basars in Lautzenbrücken steht an.
Und genau gelesen: Die Frauen vom Organisationsteam ha-
ben sich wieder etwas ganz Besonderes einfallen lassen - 
das Late-Night-Shopping am Abend vorher, tolle Idee und 
schwupp ist der Kinderbasar gleich noch ein Stückchen at-
traktiver und spannender.

 
 

 

ACHTUNG !! 
Late-Night Shopping 
am 13.04.2024 vom  
20-22 Uhr mit Sekt und 
Fingerfood im Foyer 
 

 Foto: Katrin Held

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■

Entfernt gemäß DSGVO Entfernt gemäß DSGVO
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2. Aufstellung Bebauungsplan „In der Dorfwies“
2.1 Anerkennung des Entwurfes
2.2 Durchführung der Beteiligungsverfahren nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

3. Umstellung der restlichen Straßenbeleuchtung auf LED
4. Wiederherstellung der Straßenbankette alte K60
5. Sanierung der Straßenschäden (Risse) in der Fahrbahn-

decke
6. Photovoltaikanlage Kindergarten
7. Kleinbaumaßnahme im Kindergarten
8. Bestuhlung und Ausbau Grillhütte
9. Europa und Kommunalwahlen 2024
10. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Personalangelegenheiten
13. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
14. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Markus Schell, Ortsbürgermeister

Bild: Markus Schell

Auch in diesem Jahr ist es wieder soweit und wer dabei mit-
machen möchte, ist gerne eingeladen, am Samstag, den 13. 
April 2024 um 9:30 Uhr zum Feuerwehrgerätehaus zu kom-
men. Von dort aus werden wir starten, und uns dann um die 
Mittagszeit wieder treffen. Wie jedes Jahr wird dann wieder 
was für den Gaumen vorbereitet sein, um die Aktion schön 
ausklingen zu lassen. Ich freue mich jetzt schon auf ein zahl-
reiches Erscheinen möglichst vieler helfender Hände, und 
bedanke mich schon mal im Voraus.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Friedhof

Bild: Rudi Neufurth

Nach starkem Windbruch am Friedhof mussten etliche Kie-
fern, die der Wind umgeworfen hatte, entfernt werden. Jetzt 
werden neue Pfl anzen dort gesetzt.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■ Termine
06.04.24 Pfl anzaktion 10:00 Uhr Treffen Grillhütte
06.04.24 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
13.04.24 „Aktion Saubere Landschaft“ Treffen 10:00 Uhr 
Grillhütte

Rudi Neufurth, Ortesbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Einladung zu einer Aufstellungsversammlung
Zur Aufstellungsversammlung der nichtmitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählergruppe Neufurth für den Ortsgemeinderat 
werden alle Wahlberechtigten Bürger/innen aus Neunkhau-
sen für Donnerstag, den 11.04.24 – 18:30 Uhr ins Bürgerhaus 
Kirchstr. 7 eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiter
3. Wahl eines Schriftführers
4. Wahl einer Vertrauensperson und seines Stellvertreter
5. Wahl einer Mandatsprüfungskommisson
6. Wahl einer Zählprüfungskommission
7. Wahl von zwei Teilnehmer zur Abgabe der Versicherung 

An Eides statt
8. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau
Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 9. April 2024, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Zuschussantrag zum Bau eines Radweges über die Rad-

wegeförderrichtlinie des Westerwaldkreises

Entfernt gemäß DSGVO
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deration in der vergangenen Woche, möchte ich hiermit ein-
mal für alle die vereinbarten Öffnungs- und Schließzeiten 
durchgeben: Generell ist der Platz von ca. November bis 
Ende März gesperrt, da es sich um einen echten Rasenplatz 
handelt, der entsprechende Winterruhe benötigt zur Erho-
lung und zum Wachstum. In dieser Zeit findet kein Spiel- und 
Trainingsbetrieb statt. Der Platz ist daher in diesem Zeitraum 
in der Regel abgeschlossen.
Von April bis Ende Oktober / Mitte November ist der Platz 
grundsätzlich unter Aufsicht für alle geöffnet. Hier findet vor 
allem der Spiel- und Trainingsbetrieb der Sportvereine statt.
Aber auch Kinder und Jugendliche können den Platz wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten nutzen! Eine dauerhafte 
Öffnung 24 Stunden 7 Tage die Woche ist zwar aus verschie-
denen, auch rechtlichen, Gründen leider nicht möglich. Auch 
kann es vorkommen, dass der Platz für notwendige Pflege-
maßnahme kurzfristig mal gesperrt werden muss.
Die regulären Öffnungszeiten von Frühjahr bis Herbst sind 
während der Arbeitszeiten des Bauhofs.
Das ist konkret von ca. 08:00 - 16:00 Uhr. Gerade in den Fe-
rien ist das sicherlich ein attraktiver Zeitraum. Nach 16:00 
Uhr übernehmen die Platzwarte des SFN die Platzöffnung 
nach Absprache. Ansprechpartner sind die Alten Herren. Vor 
und nach dem Trainingsbetrieb bleibt der Platz auch stets 1 
- 2 Stunden offen, sodass auch vor und nach den Einheiten 
für Kinder und Jugendliche die Öffnung des Platzes sicher-
gestellt ist - somit auch an Wochenenden.
Darüber hinaus ist es zu jedem anderen Zeitpunkt möglich, 
den Bauhof, die Platzwarte oder die Gemeindeverwaltung in 
individueller Absprache um einen Schlüssel zu bitten. Scheut 
Euch nicht, uns alle anzusprechen! Wir schließen für Euch 
gerne auf und zu!
Neben dem Rasenplatz hat die Gemeinde auch noch einen 
Bolzplatz gebaut. Dieser ist ganzjährig geöffnet und hat kei-
ne Öffnungs- oder Schließzeiten. Es gibt keine Einschrän-
kungen. Die Gemeinde weiß um die aktuelle Rasenqualität 
auf dem Bolzplatz. Hier wird noch einmal nachgebessert. Da 
es sich „nur“ um einen Bolzplatz handelt und nicht um einen 
gepflegten Rasenplatz, wird die Qualität dort natürlich immer 
etwas geringer sein als auf dem großen Sportplatz. Nach 
noch ein bis zwei Jahren sollte aber auch dort eine ordentli-
che Rasenqualität entstanden sein, die zum Spiel einlädt. 
Bitte habt noch etwas Geduld.
Die Öffnungszeiten dürfen sich gerne im ganzen Dorf herum-
sprechen - bitte weitersagen!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Info zum Ehrenamtsabend der Ortsgemeinde 
im Rahmen 750 Jahre Büdingen

Hiermit möchte ich daran erinnern, daß der dritte Ehrenamts-
abend der Ortsgemeinde Nistertal in den Startlöchern steht 
- diesmal unter dem Eindruck und Einfluß des 750-jährigen 
Jubiläums Büdingens in diesem Jahr. Geplant ist der Ehren-
amtsabend erneut als gemütliches Beisammensein für alle 
Ehrenamtler und Vereine unserer Gemeinde, und zwar am 
27. April 2024. Einladungen erfolgen wie gehabt per Post an 
alle Vereine, örtlichen Institutionen und Ehrenamtsinitiativen. 
Bitte habt alle den Termin „auf dem Schirm“. Ich freue mich 
schon jetzt wieder auf einen schönen Abend im DGH. Nister-
tal ist wahrlich ein echter Ehrenamtsort! Sollten sich noch 
kurzfristig Änderungen ergeben, so erhalten alle rechtzeitig 
bescheid.

Ihr / Euer Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal Tischtennis
Bezirksoberliga
TTC Nauort – SFN II 7:9
Beim Tabellenschlusslicht TTC Nauort ging es für die Zweite 
am Wochenende in einem echten Krimi über die volle Dis-
tanz.

	■ Einladung zur Aktion „Saubere Landschaft“ 2024
Alle Nistertaler Bürgerinnen und Bürger, alle Ortsvereine und 
jede/r Interessierte ist am 13. April 2024, ab 10.00 Uhr, herz-
lich dazu eingeladen, bei der diesjährigen Aktion „Saubere 
Landschaft“ mitzumachen. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerä-
tehaus in Nistertal. Bitte bringen Sie für sich selbst passende 
Handschuhe mit! Die Jugendfeuerwehr Nistertal unterstützt 
die Ortsgemeinde auch in diesem Jahr wieder bei der Orga-
nisation im Vorfeld und beim eigentlichen Frühjahrsputz in 
unseren Gemarkungen, hierfür ein herzliches Dankeschön! 
Getreu Erich Kästners Leitspruch „Es gibt nichts Gutes, au-
ßer man tut es!“ würden wir uns über zahlreiche helfende 
Hände sehr freuen; vor allem, wenn viele Vertreter unserer 
heimischen Vereine der Einladung nachkommen würden, um 
im Hinblick auf die Vermüllung der Landschaft ein deutliches 
Zeichen zu setzen. Nach getaner Arbeit steht am Feuerwehr-
gerätehaus ein kleiner Imbiss zur Stärkung bereit.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Öffnungs- und Schließzeiten 
unseres neuen Sportplatzes

Wichtige Information für Kinder und Jugendliche!
Nach der feierlichen Eröffnung unseres Sportplatzes im letz-
ten Jahr und bereits einigen Spielen und Trainingseinheiten 
auf dem noch jungen Rasen hat die Gemeinde über den Win-
ter einen Wartungs- und Pflegevertrag abgeschlossen. Hier-
mit ist eine konstant gute bis sehr gute Rasenqualität für die 
Nutzungssaison sichergestellt. Unterstützt wird die Gemein-
de durch die Platzwarte: Die Alten Herren des SFN in Sachen 
Sicherheit und Ordnung auf dem Platz. Wir freuen uns daher 
alle auf die kommende Saison! Aus aktuellem Anlass, gerade 
in Bezug auf die Ergebnisse der Kinder- und Jugenddorfmo-

Entfernt gemäß DSGVO
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Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Norken 

für das Jahr 2024 vom 27.03.2024
Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
21.03.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf   2.476.080 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   2.382.930 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag   93.150 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf   
3.050 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   451.550 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   254.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf   196.950 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf   -200.000 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen
Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Mittel aus der Einheitskasse werden nicht beansprucht.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A   345 v. H.
- Grundsteuer B   465 v. H.
- Gewerbesteuer   380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund   60,00 Euro
- für den zweiten Hund   85,00 Euro
- für jeden weiteren Hund   100,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund   800,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund   1.600,00 Euro

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 betrug 
4.903.971,64 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2023 beträgt 4.968.971,64 Euro und zum 
31.12.2024 5.062.121,64 Euro.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.

§ 8 Einzelveranschlagung von Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
oberhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind einzeln im 
Teilfinanzhaushalt oder in einer Investitionsübersicht dar-

Nach 2:1 Doppeln gingen 4 Einzel in Folge an die Gastgeber. 
Durch zwei Siege im hinteren Pastkreuz durch Andreas Wey-
and und Ramon Quirnheim hielt sich die Mannschaft im 
Spiel. Im vorderen Paarkreuz war für Chris Schneider und 
Rainer Beib leider nichts zu holen, allerdings konnten Sascha 
Müller, Benedikt Stahl, Andreas und Ramon sowie das 
Schlussdoppel Beib/Müller die zwei Punkt aus Nauort ent-
führen!

■ Nistertaler Frühjahrskonzert begeistert 
mit musikalischer Vielfalt

Am vergangenen Samstagabend versammelten sich 315 
Gäste in der Nistertaler Sporthalle, um das alljährliche Früh-
jahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr Nis-
tertal zu erleben - eine Rekordzahl an Besuchern. Nach einer 
kurzen Begrüßungsrede des 1. Vorsitzenden Sebastian Ben-
ner eröffnete das Jugendensemble, das auch unter dessen 
Leitung steht, den Abend musikalisch.
Sie brachten „Young Fanfare“ zu Gehör und entfachten mit 
„Leuchtfeuer“ eine begeisterte Stimmung im Saal. Beson-
ders hervorzuheben war auch „Highlights from Harry Potter“, 
das das Publikum in die zauberhafte Welt der berühmten 
Filmsaga entführte.
Mit „Final Countdown“ setzten sie einen energiegeladenen 
Schlusspunkt und ernteten tosenden Applaus vom Publi-
kum, das eine Zugabe forderte. Diese wurde mit dem „Be-
eringer Krautschisser-Lied“ dann auch geboten – eine Hom-
mage an den 750. Geburtstag des Nistertaler Ortsteils 
Büdingen in diesem Jahr.
Für eine Überraschung sorgte dann der Bad Marienberger 
Verbandsbürgermeister Andreas Heidrich, der dem Musik-
zug den Kulturpreis der Verbandsgemeinde überreichte. Der 
Musikzug mache sich seit Jahren im Bereich Kultur verdient 
und habe den Preis mehr als verdient, so Heidrich.
Das große Orchester begann stimmungsvoll mit den Mär-
schen „Jubelklänge“ und „A La Mi Presente“. Besondere Hö-
hepunkte bildeten dann eine Auswahl aus Stücken des Mu-
sicals „Starlight Express“ sowie „Stockholm Waterfestival“, 
die mit ihren mitreißenden Melodien das Publikum in ihren 
Bann zogen.
Ein weiterer besonderer Moment war das gemeinsame Stück 
„Dem Deutschen Jäger“, bei dem die Bläsergruppe Hoher 
Westerwald zu Gast war und eine beeindruckende musikali-
sche Atmosphäre schuf.
Im zweiten Teil machte sich das Orchester auf eine Amerika-
reise. „Birdland“ brachte den Zuhörern die Welt des Jazz 
nahe, während „Earth, Wind, Chicago & Co.“ mit seinem Mix 
aus verschiedenen Stilrichtungen für Abwechslung sorgte. 
„Children of Sanchez“ und „Danzas Cubanas“ begeisterten 
mit ihren mitreißenden Rhythmen das Publikum, das die Dar-
bietungen mit stehenden Ovationen belohnte.
Ein besonderer Dank ging an Moderatorin Katharina Helmer, 
die durch das Programm führte, sowie an alle Organisatoren, 
Sponsoren und Helfer, die das Konzert ermöglichten.
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1. allgemeinen Gestaltungsvorschriften und
2. besonderen Gestaltungsvorschriften

b) Reihengrabstätten für Urnenbestattungen
c) Wiesengrabstätten für

1. Erdbestattungen und
2. Urnenbestattungen

d) Gemischte Grabstätten
e) Grabstätten unter Bäumen à neu eingefügt
(2) Die Grabstätten bleiben Eigentum der Ortsgemeinde. An 
ihnen können Rechte nur nach dieser Satzung erworben 
werden. Es besteht kein Anspruch auf Verleihung des Nut-
zungsrechtes an einer der Lage nach bestimmten Grabstätte 
oder auf Unveränderlichkeit der Umgebung.
2.) § 12 „Reihengrabstätten“ erhält folgende neue Fas-
sung:
(1) Reihengrabstätten sind Grabstätten für Erdbestattungen, 
die der Reihe nach belegt werden und im Todesfall für die 
Dauer der Ruhezeit des zu Bestattenden zugeteilt werden.
(2) Es werden eingerichtet:
a) Einzelgrabfelder mit besonderen Gestaltungvorschriften

1. für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr
2. für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr

b) Einzelgrabfelder mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften
(3) Die Grabstätten haben folgende Maße:
a) Einzelgrabfelder mit besonderen Gestaltungvorschriften

1. für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr: 
Länge 1,40 m; Breite 0,60 m
2. für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr: 
Länge 2,10; Breite 0,90 m

b) Einzelgrabstätten in Grabfeldern mit allgemeinen Gestal-
tungsvorschriften: bis zu 4 m² je Reihengrabstätte Länge 
2,10 m; Breite 0,90 m à Anpassung der Größe

(4) In jeder Reihengrabstätte darf – außer in den Fällen des § 6 
Abs. 5 und des § 15 – nur eine Leiche bestattet werden.
(5) Das Abräumen von Einzelgräbern (oder Teilen davon) 
nach Ablauf der Ruhefrist wird drei Monate vorher öffentlich 
bekannt gegeben.
3.) § 13 „Urnenreihengrabstätten“ erhält folgende neue 
Fassung:
(1) Aschen werden in Urnengrabstätten beigesetzt. Urnen-
grabstätten sind Grabstätten mit besonderen Gestaltungs-
vorschriften.
(2) Urnenreihengrabstätten sind Aschenstätten, die der Rei-
he nach belegt werden und erst im Todesfall für die Dauer 
der Ruhezeit zur Beisetzung abgegeben werden.
(3) In einer Urnengrabstätte dürfen höchstens zwei Urnen 
einer Familie beigesetzt werden. Bei der Zweitbelegung sind 
die Vorschriften des § 15 „Gemischte Grabstätten“ anzu-
wenden. Die Grabstätte gilt hinsichtlich der zweiten Bestat-
tung als Urnenwahlgrabstätte.
(4) Urnengrabstätten haben folgende Abmessungen: Länge 
0,80 m; Breite 0,80 m
(5) Die Beisetzung ist bei der Ortsgemeinde rechtzeitig anzu-
melden. Der Anmeldung ist eine Ausfertigung der standes-
amtlichen Sterbeurkunde und die Bescheinigung des Trägers 
der Feuerbestattungsanlage über die Einäscherung beizufü-
gen.
(6) Es dürfen nur leicht verrottbare Urnen verwendet werden. 
à neu eingefügt
(7) Soweit sich aus der Satzung nicht etwas anderes ergibt, 
gelten die Vorschriften für Reihengrabstätten entsprechend 
auch für Urnengrabstätten.
4.) § 14 „Wiesengrabstätten“ erhält folgende neue Fas-
sung:
(1) Wiesengrabstätten sind Reihengrabstätten mit besonde-
ren Gestaltungsvorschriften, die als Reihenwiesengrab für 
Erdbestattungen und Urnenwiesengrab für Urnenbestattun-
gen in jeweils getrennten Grabfeldern vergeben werden. Sie 
bestehen aus einer einheitlichen Rasenfläche. Die Grabstät-
ten erhalten keine Grabeinfassung; Grabbeete dürfen nicht 
errichtet werden. § 25 Abs. 3 findet keine Anwendung.
(2) Die Ortsgemeinde stellt die Grabstätte her. Setzungen 
werden von der Ortsgemeinde durch Anheben der Grabtafel, 

zustellen, ebenso solche Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen, die sich über mehrere Jahre er-
strecken.

Ortsgemeinde Norken
Norken, 27.03.2024

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 22.03.2024 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.04.2024 
bis 16.04.2024 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden der Ortsbürgermeisterin in Norken einge-
sehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2024 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2024 veranschlagt.

Norken, 27.03.2024
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Fundsache
Ein Kopfhörer wurde abgegeben und 
kann bei der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden.

Foto: Jungbluth

	■ Aktion „Saubere Landschaft 2024“
Die Ortsgemeinde Norken beteiligt sich wieder an der Aktion.
Am 13.04.2024 treffen wir uns um 9:00 Uhr am Bauhof.
Leider liegt einiges an Müll in der Landschaft.
Es werden viele helfenden Hände gebraucht.
Am Spielplatz sollen zusätzlich Verschönerungsarbeiten 
stattfinden.
Anschließend gibt es für alle Helfer und Helferinnen einen 
kleinen Imbiss an der Grillhütte.
Jeder kann mitmachen.

	■ Protokoll Sitzung des Gemeinderates 
vom 21.03.2024

Top 1: Beratung und Beschlussfassung über die wäh-
rend der Offenlage der Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2024 eingegangen Vorschläge
Die Vorsitzende teilt mit, dass während der Offenlage der 
Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2024 keine Vor-
schläge eingegangen sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
Top 2: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2024
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2024 werden in 
der vorliegenden Form beschlossen. Die Einzelheiten sind 
dem Haushaltsplan zu entnehmen.
Top 3: 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Änderung des Flächennutzungsplanes.
Die Ortsgemeinde beschließt die Erweiterung des Baugebie-
tes „Am Weißen Berg“ in die 8. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der Verbandsgemeinde Bad Marienberg auf-
nehmen zu lassen.
Top 4: Friedhofsangelegenheiten
TOP 4.1: Anpassung Friedhofssatzung
Die Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Norken vom 
12.12.2013 wird wie folgt geändert:
1.) § 11 „Allgemeines, Arten der Grabstätten“ erhält fol-
gende neue Fassung:
(1) Die Grabstätten werden unterschieden in
a) Reihengrabstätten für Erdbestattungen mit
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a) die Grabbäume zu bearbeiten, zu schmücken oder in 
sonstiger Weise zu verändern,

b) im Wurzelbereich oder im angrenzenden Boden Verände-
rungen vorzunehmen,

c) Grabmale, Gedenksteine oder Grabeinfassungen zu er-
richten,

d) zwei Monate nach der Bestattung Kränze, Grabschmuck 
oder sonstige Grabbeilagen niederzulegen, Kerzen oder 
Lampen aufzustellen,

e) Anpflanzungen vorzunehmen.
Bei Verstößen dagegen behält sich die Ortsgemeinde das 
Recht vor, die Grabstätten in ihren Ursprungszustand zu ver-
setzen. Eventuell entstehende Kosten dafür hat der Verant-
wortliche der Ortsgemeinde zu erstatten.
(6) Die Gestaltung und Pflege der Bäume, der Bestattungs-
plätze sowie der Umgebung erfolgt ausschließlich durch die 
Ortsgemeinde bzw. einen von der Ortsgemeinde beauftrag-
ten Dritten. Die Ortsgemeinde kann erforderliche Pflegeein-
griffe vornehmen, insbesondere dann, wenn diese aus Grün-
den der Verkehrssicherungspflicht erforderlich sind. Aus 
diesem Grund kann das Betreten der Grabflächen zeitweise 
ganz oder teilweise untersagt werden.
(7) Bäume, die vor Ablauf der Nutzungszeit aufgrund von 
Erkrankungen gefällt werden müssen oder bei denen sich 
das arttypische Aussehen verändert, lösen keine Scha-
densersatzansprüche gegenüber der Ortsgemeinde durch 
die Hinterbliebenen aus. Gleiches gilt für Schäden aus not-
wendig gewordenen Pflegemaßnahmen, Schäden durch 
Tiere, Sturm, Gewitter oder sonstige Naturkatastrophen. 
Die Ortsgemeinde wird innerhalb eines angemessenen 
Zeitraums in der Pflanzperiode eine Ersatzbepflanzung vor-
nehmen.
(8) Im Übrigen gelten die grundsätzlichen Vorschriften über 
Reihengrabstätten und Urnenreihengrabstätten entspre-
chend auch für die Bestattung unter Bäumen.
Die Änderungen bzw. Ergänzungen werden wie vorstehend 
beschlossen. Die Friedhofssatzung wird entsprechend ange-
passt.
Abstimmungsergebnis: 13 dafür 0 dagegen 0 Enthaltun-
gen
TOP 4.2: Anpassung Friedhofsgebührensatzung
Die Friedhofsgebührensatzung vom 09.12.2021 wird wie 
folgt geändert:
Für die Benutzung der Einrichtungen des Friedhofswesens 
und ihrer Anlagen werden folgende Benutzungsgebühren er-
hoben:

bisher neu
I. Überlassung einer Grabstätte 

an Berechtigte nach § 2 Abs. 2 
der Friedhofssatzung

A. Reihengrabstätten
1. für Verstorbene bis zu 5 Jahren 100,- € €
2. für Verstorbene über 5 Jahre 200,- € €

B. Urnenreihengrabstätten, je 
Grabstätte

200,- € €

C. Wiesengrabstätten
1. für Erdbestattung 1.500,- € €
2. für Urnenbestattung 750,- € €

D. Gemischte Grabstätten
Zusätzliche Beisetzung einer 
Asche in eine durch Erd- oder 
Urnenbestattung belegte Reihen-
grabstätte

200,- € €

E. Grabstätte mit allgemeinen 
Gestaltungsvorschriften
Reihengrabstätte Länge 2,10; 
Breite 0,90 m

500,- € 2000,00 €

F. Bestattungsplatz unter Bäumen, 
je Grabstätte (inkl. Herstellung & 
Anbringung der Namenstafel)

750,- € €

II. Ausheben und Schließen der Grabstätten
A. Reihengrabstätten

für Erdbestattungen

Ausgleich mit Mutterboden und Wiedereinsaat beseitigt. Alle 
im Zusammenhang mit der Errichtung und Unterhaltung des 
Grabmals (Grabtafel) stehenden Verpflichtungen hat der Ver-
fügungsberechtigte zu erfüllen. Dazu gehören insbesondere:
a) Erwerb der Grabtafel, die der Ortsgemeinde für die Dauer 

der Ruhezeit zur Verfügung gestellt wird,
b) Ersatzbeschaffung für den Fall der Unbrauchbarkeit durch 

Bruch oder sonstige Beschädigungen der Grabtafel.
(3) Die Anlage und Unterhaltung der Rasenfläche obliegt 
ausschließlich der Ortsgemeinde. Der Verfügungsberechtig-
te hat den anlässlich der Bestattung anfallenden Grab-
schmuck innerhalb von 2 Monaten zu entfernen. Weiterer 
Grabschmuck wie zum Geburtstag, Todestag oder sonstigen 
Anlässen kann auf einer gesondert angelegten befestigten 
Fläche an der Friedhofshalle, die zum Gräberfeld gehört, ab-
gelegt werden.
(4) Die Abmessungen entsprechen den Abmessungen der 
Reihen- und der Urnenreihengrabstätten.
(5) Soweit sich aus der Satzung nicht etwas anderes ergibt, 
gelten die Vorschriften für Reihen- und Urnenreihengrabstät-
ten entsprechend. Die Bestimmungen des § 15 Abs. 2 zu der 
zusätzlichen Beisetzung einer Asche werden analog für Wie-
sengrabstätten für Erdbestattungen angewandt. Die Dauer 
des Nutzungsrechts der hinsichtlich der zweiten Bestattung 
als Urnenwahlgrab geltenden Grabstätte richtet sich nach 
der Ruhezeit der ersten Bestattung. Die zusätzliche Beiset-
zung einer Asche darf im Einzelfall nur dann erfolgen, wenn 
die verbleibende Ruhezeit nach der ersten Bestattung noch 
mindestens 15 Jahre beträgt. Die zusätzliche Beisetzung ei-
ner Asche in Wiesengrabstätten für Urnenbestattungen ist 
nicht zulässig. à neu eingefügt
5.) § 15 „Gemischte Grabstätten“ erhält folgende neue 
Fassung:
(1) Ein Einzelgrabfeld nach § 12 Abs. 2 Buchstabe a) Nr. 2 
kann durch Beschluss des Gemeinderates in ein Grabfeld 
mit gemischten Grabstätten umgewidmet werden.
(2) Gemischte Grabstätten sind bereits durch eine Erdbestat-
tung oder Urnenbestattung belegte Einzelgräber, in denen 
auf Antrag des Nutzungsberechtigten zusätzlich die Beiset-
zung einer Asche gestattet werden kann. Die Grabstätte gilt 
hinsichtlich der zweiten Bestattung als Urnenwahlgrabstätte. 
Urnenwahlgrabstätten sind Aschenstätten, für die auf Antrag 
ein Nutzungsrecht für die Dauer der Nutzungszeit verliehen 
wird. Die Dauer des Nutzungsrechts richtet sich nach der 
Ruhezeit der ersten Bestattung. Die zusätzliche Beisetzung 
einer Asche darf im Einzelfall nur dann erfolgen, wenn die 
verbleibende Ruhezeit nach der ersten Bestattung noch min-
destens 15 Jahre beträgt.
(3) Die zusätzliche Beisetzung einer Asche in Wiesenurnen-
grabstätten oder Urnengrabstätten unter Bäumen ist nicht 
zulässig. à neu eingefügt
6.) Es wird folgender § 15a „Bestattung unter Bäumen“ 
ergänzt:
(1) Bei der Bestattung unter Bäumen erfolgt eine Beisetzung 
von leicht verrottbaren Urnen im Wurzelbereich von als Grab-
baum zugelassenen Bäumen auf dem entsprechenden Grab-
feld innerhalb des Friedhofs. Die Beisetzung von Schmuck-
urnen ist nicht zulässig.
(2) Bei der Bestattung unter Bäumen stehen nur Urneneinzel-
grabstätten zur Verfügung. Die Regelungen des § 15 zu ge-
mischten Grabstätten finden keine Anwendung.
(3) Die Zuteilung der Grabstätten erfolgt durch die Friedhofs-
verwaltung. Die Ortsgemeinde führt ein entsprechendes 
Grabregister. Eine Reservierung von Grabstätten ist nicht 
möglich.
(4) Die Grabstätte wird mit einem kleinen Schild am Baum 
gekennzeichnet. Die Beschilderung findet durch die Ortsge-
meinde statt.
Auf Antrag des Verantwortlichen kann auf die Anbringung 
des Namensschildes verzichtet werden.
(5) Das Erscheinungsbild des Bestattungsplatzes und seiner 
Umgebung darf weder gestört noch verändert werden. Aus 
diesem Grund ist insbesondere untersagt,
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Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Stäckser Geschichte(n)
Geschehen Stockhausen den 6. Februar 1883
Bauübernahmecontract
Unterm heutigen Tage ist zwischen dem Zimmermann Hein-
rich Dapprich von Pottum und dem Wilhelm Wingenroth von 
Stockhausen folgender Baucontract geschlossen worden.

§ 1
Es verspricht der Heinrich Dapprich den Anbau eines neuen 
Öconomiegebäudes mit Stallung an dem Hause des Wilhelm 
Wingenroth nach dem anliegenden Grundriss mit Tannen 
Holz für die Summe von 175 Mark wördlich einhundert fünf-
undsiebzig Mark zu übernehmen und von heute an binnen 
sechs Wochen oder bis den 20. März d.Js. auszuführen und 
ganz fertig an Ort und Stelle aufzuschlagen.

§ 2
Der Unternehmer des Baues verpfl ichtet sich hierdurch zu 
demselben neues und gutes Holz und zwar
[hier wird genau beschrieben welches Holz in welcher Stärke 
für welche Bauteile zu verwenden ist]… auf keine Weise ab-
zuweichen, auch den Bau keinem Anderen zu übertragen, 
sondern denselben durch seine Leute unter seiner Aufsicht 
auszuführen.

§ 3
Dagegen verspricht der Wilhelm Wingenroth dem Heinrich 
Dapprich unter der Voraussetzung, daß er seine übernom-
mene Verbindlichkeit genau nachkommen werde, die ab-
schlagsmäßige Summe von einhundertfünfundsiebzig Mark 
sofort wie der Aufschlag geschehen ist und von dem Bauherr 
als tüchtig und anschlachsmäßig befunden wurde auszuzah-
len.

§ 4
Solle der Unternehmer den Bau in der verfertigen bestimm-
ten Zeit nicht zu Stande sein und fertig abliefern, so ver-
pfl ichtet er sich, für jeden Tag der Verspätung sechs Mark 
von der Bauübernahmesumme einzulassen. Beide Theile be-
geben sich aller Ausfl üchte und Einwendungen die gegen Er-
füllung dieses Contractes gemacht werden können.

Heinrich Dapprich Zimmermeister
Wilhelm Wingenroth

Zur Beglaubigung
Der Bürgermeister

Schmidt
Diesem „Bauvertrag“ aus dem 19. Jahrhundert können wir 
entnehmen, dass für den Unternehmer harte Bedingungen 
gestellt wurden. Nur er selbst und nur mit seinen Leuten 
durfte er die Arbeiten ausführen. Für jeden Tag der Verspä-
tung drohte ihm rd. 3 % Abzug von dem gesamten Rech-
nungsbetrag.
Kaum zu vergleichen mit den heutigen unbestimmten langen 
Wartezeiten und während der Bauzeit steigenden Preisen.
Offensichtlich hat der Zimmermeister Dapprich ordentliche 
Arbeit abgeliefert, denn das Ökonomiegebäude mit den Stal-
lungen hat über 140 Jahre gehalten und steht heute noch in 
der Poststraße 3. Die Eigentümer waren nach Wilhelm Win-
genroth, der Fuhrmann Daniel Häbel (Ehemann seiner Nichte 
Sophie), danach dessen Neffe Karl Julius Häbel (seine Ehe-

1. für Verstorbene bis zu 5 Jahren 180,- € €
2. für Verstorbene über 5 Jahre 550,- € €

B. Beisetzung einer Urne 180,- € €
III. Benutzung der Leichenhalle

1. für die Aufbewahrung einer 
Leiche oder Urne und die Reini-
gung der Friedhofshalle

100,- € €

2. für die ausschließliche Aufbe-
wahrung einer Leiche oder Urne

20,- € €

3. für die Aufbewahrung Verstor-
bener, die auswärts beigesetzt 
werden, pro angefangenen Tag

30,-- € €

IV. Einebnen der Grabstätten
Für das Einebnen der Grabstätten werden die entste-
henden Kosten nach Arbeitsaufwand, Maschinenein-
satz und anfallenden Deponiekosten als Gebühren er-
hoben.

V. Ausgrabungen und Umbettun-
gen
Für das Ausgraben und Umbetten von Leichen und 
Aschen werden die entstehenden Kosten (Ausgaben) 
als Gebühren erhoben.

VI. Leichentransport
Jeglicher Leichentransport ist von den Angehörigen 
selbst auf eigene Kosten zu veranlassen.

VII. Weitere Inanspruchnahme
Für die weitere Inanspruchnahme der Friedhofseinrich-
tungen wird ein angemessenes Entgelt im Einzelfall ver-
einbart.

VIII. Sonderverträge
Die Gebühren für die Beisetzung Verstorbener, die bei 
ihrem Tode ihren Wohnsitz nicht in der Ortsgemeinde 
Norken hatten, werden im Einzelfall in einem Sonderver-
trag geregelt.

Beschlussvorschlag
Die Gebühren werden wie vorstehend beschlossen. Die 
Friedhofsgebührensatzung wird entsprechend geändert.
Top 5: Fassadenanstrich Friedhofshalle
Es wurden vier Angebote für den Fassadenanstrich der 
Friedhofshalle angefordert.
Der Auftrag wird an die Firma Roland Metz zu einem Ange-
botspreis von 5759,60 € vergeben.
Top 6: Austausch Seilleuchte „Am Weißen Berg“
Die Seilleuchte „Am Weißen Berg“ ist stark beschädigt und 
muss ausgetauscht werden.
Die Firma Zoth hat ein Angebot für einen Lichtmast abgege-
ben. Die Ortsgemeinde stimmt dem Angebot über 3.663,43 € 
zu und beauftragt die Firma Zoth
die Seilleuchte zu demontieren und einen Lichtmast zu stellen.
Top 7: Mittagsessen Kindertagesstätte
Die Vorsitzende informiert über die Möglichkeit im Kinder-
garten selbst zu kochen.
Zurzeit stehen einige Fördergelder zur Verfügung. Der Ge-
meinderat entscheidet sich
Dagegen, da größere Um- und Anbau Maßnahmen dafür 
durchgeführt werden müssten.
Auch würde durch größeren Personalaufwand höhere Kos-
ten entstehen.
TOP 8: Verschiedenes
Im Juli 2023 waren 4 Kinder mehr von Mörlen im Kindergar-
tenalter als von Norken.
Obwohl die Ortsgemeinde Mörlen weniger Einwohner hat 
wie Norken.
TOP 11: Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil
Es wurde über versch. Grundstücksangelegenheiten und ein 
Vorkaufsrecht entschieden.

Simone Jungbluth,
Ortsbürgermeisterin

Entfernt gemäß DSGVO
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Unsere Ortsgemeinde verfügt bereits neben dem wöchent-
lich erscheinenden Amtsblatt und der Homepage über einen 
Instagram- Kanal, der sich „unnauoffi cial“ nennt. Seit Neu-
estem haben wir auch einen Whatsapp- Kanal, in dem man 
viele Neuigkeiten rund um unsere Ortsgemeinde mitbe-
kommt. Abonniert gerne den Kanal um neben den üblichen 
Medien auf dem neuesten Stand zu sein. Scannt einfach 
unten stehenden Link mit eurem Smartphone und schon seid 
ihr dabei.

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung bis
zum 23.4., Tel. 02661-5308
(zu den üblichen Sprechzeiten).

Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung bis
zum 23.4., Tel. 02661-5308
(zu den üblichen Sprechzeiten).

Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung bis
zum 23.4., Tel. 02661-5308
(zu den üblichen Sprechzeiten).

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

Frühstück 65plus

27.4.2024 | AB 9:30 UHR
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Unnau, 
ab 65 Jahren, herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück in die 
Concordia-Halle ein. Verbringen Sie bei leckerem Essen und einer 
guten Tasse Kaffee ein paar schöne und gesellige Stunden.

Freuen Sie sich auf Wäller Stöggelescher un Verzellscher 
vom Unner Schulmaasder sowie auf musikalische 
Unterhaltung durch die Tanzgruppen des SV Unnau. 

Es wäre schön, wenn wir Sie begrüßen dürfen.
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner und der Gemeinderat

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ SPD Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■ SPD Mörlen/Unnau vor Ort in Mörlen
Fertigstellung der Altenklosterstraße in Mörlen ver-
zögert sich
Leitungen müssen verlegt werden – es kann noch bis Juni 
dauern
„Wenn man einen alten Bestand saniert, erlebt man schon 
mal unangenehme Überraschungen“, kommentiert Mörlens 
Ortsbürgermeister Thomas Ax den schleppenden Baufort-
schritt in der Altenklosterstraße. Ax zielt dabei auf den Be-
richt von Björn Müller von der Verbandsgemeindeverwaltung 
ab, der im Rahmen seines Sachvortrags mitteilte, dass Kabel 
und Leitungen, die in der Straße liegen, nicht tief genug ein-
gebaut worden sind. „Das hat zur Folge, dass man erst ein-
mal den Verursacher klären und die Mehrarbeit planen 
muss“, erläuterte Müller den anwesenden Sozialdemokraten 
des SPD Ortsvereins Mörlen/Unnau. Es sei damit zu rech-

frau war eine geborene Hoffmann; daher der Dorfname 
„Hoffmanns“). Ihm folgte sein Sohn Ewald Häbel, dessen 
Witwe Auguste das Haus verkaufte (heute Kolb).

Bernd Donath
(Dorfchronist)

■ Aktion „Saubere Landschaft“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie angekündigt fi ndet am Samstag, dem 13.04.2024 wieder 
kreisweit die Aktion „Saubere Landschaft“ statt.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus. Für einen 
Imbiss und Getränke nach der Aktion ist selbstverständlich 
gesorgt. Eine kleine Änderung würde ich gerne „durchset-
zen“: Wir wollen versuchen, nicht zerstörte Glasfl aschen se-
parat zu sammeln und unmittelbar im Glascontainer zu ent-
sorgen. Diese müssen sicherlich nicht über den Restmüll 
entsorgt werden, sondern können so einer sinnvollen Wie-
derverwendung zugeführt werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Ihr/Euer Sven Regner, 1. Beigeordneter

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■

■ Kommunalwahl 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 09.06.2024 werden u.a. die Kommunalwahlen durchge-
führt. In diesem Zuge wird ein neuer Gemeinderat gewählt. 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Unnau besteht aus 16 
Ratsmitgliedern. Die Ratsmitglieder müssen mindestens 18 
Jahre alt sein und wenigstens 3 Monate in Unnau gemeldet 
sein. Wer Interesse hat als Ratsmitglied aktiv an der Gestal-
tung unserer Ortsgemeinde teilzuhaben und maßgeblich an 
Entscheidungen zum Wohle unserer Gemeinde mitwirken 
möchte, der kann sich bis zum 05.04.2024 in der Sprech-
stunde oder per E-Mail (info@unnau.de) bei mir melden.
Für Fragen stehe ich selbstverständlich zur Verfügung.
Wir freuen uns auf viele Interessenten.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
Die Aktion Saubere Landschaft fi ndet 
am 13.04.2024 um 9:30 Uhr statt und 
endet gegen 12:00 Uhr mit einem klei-
nen Imbiss. Treffpunkt ist am Bauhof in 
der Brunnenstraße in Unnau. Die Orts-
gemeinde freut sich über viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■ Immer auf dem neuesten Stand 
mit dem Whatsapp- Kanal unserer Ortsgemeinde

Entfernt gemäß DSGVO
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„Westerwaldstraße“ durch den Kreis mit saniert wird und 
auch dort die Werke die Gelegenheit nutzen können, Kanal 
und Wasser auf den neuesten Stand zu bringen.“

	■ SG Basalt
Sonntag: Doppelveranstaltung in Hof

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kita Neunkhausen
Vorschulkindertreff: Holzwerkstatt

Am Freitag, 15.03.2024 be-
suchte uns Frau Carolin 
Schneider-Kempf. Sie hatte 
wieder allerlei Material und 
ihre Maschinen mitgebracht.
Zunächst durfte jeder 
„Schlaue Fuchs“ aus Holz ein 
Haus aussägen. Anschließend 
wurden mit Hilfe einer Bohr-
maschine Löcher zum Befesti-
gen einer Schnur gebohrt. An 
beiden Maschinen wurde sehr 
konzentriert und mit Vorsicht 
gearbeitet.
Nun ging es an die Feinarbei-
ten. Mit Schleifpapier wurden 
die Ränder des Hauses ge-
schliffen, anschließend konnte 

nen, dass die Maßnahme noch bis Ende Mai/Anfang Juni 
braucht, so der Vertreter der Verwaltung.

 Foto: Thomas Mockenhaupt

Dabei hat alles so gut begonnen. Die Sanierung von Kanal und 
Wasser sowie des Straßenkörpers ist die drittletzte große Bau-
maßnahme, die die Gemeinde zusammen mit den Verbands-
gemeindewerken realisiert. Nach der erstmaligen Herstellung 
des Neubaugebiets „Weinsgarten mitsamt dem riesigen un-
terirdischen Regenrückhaltebecken und der damit einherge-
henden Sanierung im Haßelweg wurden die noch nicht sanier-
ten Abschnitte der Schul- und Altenklosterstraße sowie mit 
-aus bekannten Gründen- erheblicher Verzögerung der Kirch-
weg in Angriff genommen. 1,325 Millionen Euro haben die 
Werke seit 2017 in der Ortsgemeinde investiert. Weitere 
970.000 Euro wurden von den Anwohnern und der Ortsge-
meinde aufgebracht. „Mit der in diesem Jahr geplanten Sanie-
rung von Kanal und Wasser in der Nassauer Straße vom Orts-
eingang bis zum Abzweig Altenklosterstraße finden die 
Sanierungen vorerst ihren Abschluss. „Wir planen dann für 
2025 die erstmalige Herstellung und den Endausbau des Neu-
baugebiets „Lehmkaute“, ergänzte Ortsbürgermeister Ax.
Abschließend konnte Thomas Mockenhaupt aus dem Kreis-
tag berichten, dass die Planungen für die Erneuerung der 
Kreisstraße zwischen Mörlen und Neunkhausen von Monta-
baur in Auftrag gegeben worden ist. „Ich empfehle Gemein-
de und Verbandsgemeinde dringend auf diese Maßnahme 
ein Auge zu haben, damit im Zuge dieser Maßnahme die 
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	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Mittwoch: 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite:
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer

Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 

Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 07.04.2024
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn
Gruppen und Kreise
Freitag, 05.04., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 09.04., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 
Uhr Treffen Familiengottesdienstteam bei Rotraud Weber, 
Hilpischmühle
Mittwoch, 10.04., 15:00 Uhr Frauenstunde im ev. Gemeinde-
zentrum Fehl-Ritzhausen
Freitag, 12.04., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar 
- Kochen in Langenbach
Samstag, 13.04., 10:30 Uhr StarTreff für Kinder von 4-12 
Jahren im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt:
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail:
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:

Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

jeder sein Haus mit verschiedenen Farben anmalen. Nach 
dem Trocknen wurde eine Korkscheibe auf das Haus ge-
klebt. So entstand eine tolle Pinnwand, an der schöne Fotos 
o.ä. auf gehangen werden können.

 Fotos: E. Schmidt

Ein herzliches DANKESCHÖN an Frau Carolin Schneider-
Kempf, die sich schon seit vielen Jahren Zeit für diese Aktion 
nimmt, obwohl ihre eigenen Kinder die Kindertagesstätte 
schon lange nicht mehr besuchen.

	■ Kita Pestalozzistraße
Kurz vor Ostern wurden unsere zukünftigen 
Schulkinder vom Alloheim „Am Kurpark“ zu 
einer tollen Osterrallye eingeladen. Zuerst 
wurden alle Kinder und auch einige Bewoh-
ner in Gruppen eingeteilt, die durch farbige 
Hasenhaarbänder gekennzeichnet wurden. 

Dann ging es auch schon los. Der Garten des Alloheims wur-
de unsicher gemacht und jedes noch so kleine Versteck nach 
Ostereiern und Schokohasen durchsucht. Die Kinder und 
Bewohner hatten zusammen riesig viel Spaß bei der Suche. 
Anschließend bekamen alle noch eine tolle Urkunde. Die Kin-
der bedankten sich für diesen tollen Vormittag bei allen Be-
wohnern und Mitarbeitern mit selbstgefärbten Ostereiern.
Wir freuen uns auf noch viele schöne Besuche im Alloheim.

 Foto: Kathrin Denker

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im 
Livestream miterleben:

https://nisterau.feg.de/media/
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19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 
Mörlen

Mi., 17. 04.
19:30 Sitzung des Ortsausschusses Mörlen - Norken im 

Pfarrheim Mörlen
Das Fest der Erstkommunion in Mörlen am 13. April 2024 
feiern:
Aus Kirburg: Valentin Elias Betz und Mika Tillmann aus Lan-
genbach b. K.: Daya Gerhardus aus Mörlen: Mia Pfeil und 
Paul Wengenroth aus Neunkhausen: Leo Dziekanski und 
Emma Kebou Nguefack aus Norken: Nele Sophie Arndt
Kirchort Nistertal
Fr., 05. 04.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet - heute mit Vorlesepatin Ca-
rolin Cramer

Sa., 06. 04.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal - musikalisch mit-

gestaltet vom Gemischten Chor Hirtscheid (P. 
Guido); Amt für + Johanna Baldus

Mi., 10. 06.
09:00 Frauenfrühstück im Pfarrheim Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Fr., 12. 04.
16:30 Treffen der Kommunionkinder im Dorfmuseum
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.koeb-nistertal.bis-
tumlimburg.de

■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0, Mo, Di, Do 10:00 – 12:00, Mo, Di, Mi, Do 
15:00 – 17:00, freitags geschlossen
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/99200-50, 

08.04., 22.04. 16:00 -18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, 07.05. 09:00-11:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, 04.04., 18.04.
09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21 25.04. 09:00-
11:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10 08.04. 09:00-11:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/99200-60, 12.04.
09:00-11:00

Donnerstag 04.04.2024, 19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kir-
burg, Die Weltwunder Südamerikas, Vortrags- und Bilderabend
Herzliche Einladung zum Vortrags und Bilderabend über 
„Die Weltwunder Südamerikas“ am 04.04.2024 um 19 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Kirburg
Im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe „Kirche unterwegs“ 
lädt unsere Kirchengemeinde zu dieser Veranstaltung in Ko-
operation mit der Ortsgemeinde Kirburg ein. Die beiden Wel-
tenbummler Steffi  und Nils Reinhardt aus Kirburg entführen 
die Besucher von Mexiko über Brasilien bis nach Peru. Der 
Eintritt ist frei!
Sonntag, 07.04.2024, 10 Uhr Gottesdienst, 10 Uhr Kinder-
gottesdienst

■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Ma-
rienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nistertal - 
Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-

chenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr 
und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 8.30 bis 11.30 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 05. 04.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
16:00 Probe für die Erstkommunion in Bad Marienberg
So., 07. 04.
09:30 Feier der Erstkommunion in Bad Marienberg (Kaplan 

Engels)
Mo., 08. 04.
10:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder Bad 

Marienberg mit ihren Klassenkammeraden (GR F. 
Ahr)

10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Anna 
Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)

11:00 Hauskommunion in Hahn
Do., 11. 04.
16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Son-

nenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 12. 04.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Sa., 06. 04.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für 

+Karl Aust und verstorbene Angehörige
So., 07. 04.
14:30 Tauffeier für das Kind Frieda Cappi in Norken (Dia-

kon Krämer)
Mo., 08. 04.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 10. 04.
09:30 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Wach)
Do., 11. 04.
16:00 Probe für die Erstkommunion Mörlen (GR F. Ahr)
Sa., 13. 04.
10:30 Feier der Erstkommunion in Mörlen (Pfr. Wach)
So., 14. 04.
09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Mo., 15. 04.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen

Alle Berufe Alle Berufe 
im Überblickim Überblick
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Dienstag, 09.04.
19:00 Infoabend für die Jugendlichen, die sich für die Fir-

mung interessieren aus den Kirchorten Hellenhahn-
Schellenberg, Höhn, Neustadt und Schönberg

Mittwoch, 10.04.
17:00 1. Probe für die Erstkommunion Höhn
19:00 Infoabend für die Jugendlichen, die sich für die Fir-

mung interessieren aus den Kirchorten Elsoff, Irm-
traut, Rennerod, Seck und Westernohe

Freitag, 12.04.
17:00 2. Probe für die Erstkommunion Höhn
Herzliche Einladung zur Anbetung
Am Donnerstag, den 11. April findet ab 18.00 Uhr die eucha-
ristische Andacht für die ganze Pfarrei im Pfarrheim in Ren-
nerod statt. Pater Kanuti Kawau wird die Betstunde inhaltlich 
zum Thema Auferstehung gestalten – musikalisch unterstützt 
wird er dabei von Sandra Burth. Die beiden laden alle Gläu-
bigen herzlich zum Mitbeten, Mitfeiern und Mitsingen ein.
Die monatlichen eucharistischen Anbetungsstunden wurden 
als Ersatz für den nicht mehr stattfindenden Tag des Ewigen 
Gebetes ins Leben gerufen und finden einmal im Monat in 
Rennerod eine Stunde vor der Messe am Donnerstagabend 
statt. Die thematische Ausrichtung lehnt sich an das Kirchen-
jahr an und ist gekennzeichnet durch Impulse zum Nachden-
ken und ins Gebet kommen, durch Zeiten der Stille und 
durch wechselnde musikalische Beiträge.
Die Anbetungsstunden sind so aufgebaut, dass man jederzeit 
dazu kommen kann: Die Andachten beginnen zwar um 18.00 
Uhr, jedoch ist auch ein späteres dazu stoßen möglich und 
gewünscht. Darüber hinaus besteht das Angebot eines Fahr-
dienstes: Gläubige der Pfarrei, die nicht mobil sind, können 
sich im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 02664 99200-0 
melden und werden zu den Anbetungsstunden abgeholt und 
nach der Eucharistiefeier wieder nach Hause gebracht.
Eine halbe Stunde Stille vor dem Herrn
Herzliche Einladung für den 10.04. ab 18.30 Uhr nach Hellen-
hahn Schellenberg in die Kirche St. Petrus in Ketten zu kom-
men. Es besteht die Möglichkeit zur stillen Anbetung vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten bis 19 Uhr zur Abendmes-
se. Dieses Angebot gilt ab April jeden zweiten Mittwoch im 
Monat!
Assisi - St. Franziskus on Tour 2024 – Pilgerreise der 
Pfarrei
Vom 20.-27.10.2024 laden wir alle Interessierten zu einer Pil-
gerreise nach Assisi ein. In der Geburtsstadt des hl. Franzis-
kus können wir unserem gemeinsamen Pfarrpatron näher-
kommen und die wunderbare Stadt und die einmalig schöne 
Umgebung von Assisi kennen lernen. Zu dieser Reise sind 
auch Familien ganz herzlich eingeladen. Alle näheren Infos 
entnehmen Sie einer Ausschreibung mit Anmeldeformular, 
die auf der Website unserer Pfarrei zu finden ist. Außerdem 
können Sie alle Informationen und die Ausschreibung auch 
bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher (b.hamacher@
sankt-franziskus-ww.de oder telefonisch 02664/9920017) 
erhalten.
Freizeiten für Kinder und Jugendliche im Sommer 2024
Noch freie Plätze für Mädchen im Alter von 9 – 12 Jahren 
bei der Kinderfreizeit auf der Nordseeinsel Wangerooge vom 
22.7. – 31.7.2024. Anmeldeunterlagen können bei Gemein-
dereferent Bernhard Hamacher per Mail oder telefonisch an-
gefordert werden (b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de., 
Tel.: 02664-9920017) oder auf der Website der Pfarrei her-
untergeladen werden (www.sankt-franziskus-ww.de).
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 04.04.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 09.04.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Kirchort St. Josef Schönberg
Patronatsfest am 19. März 2024
Das Patronatsfest am 19. März 2024 fand großen Anklang. 
Zum ersten Mal wurde es nicht um 10:00 Uhr morgens, 
sondern um 18:00 Uhr gehalten, um Berufstätigen auch 

Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit - egal an welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Freitag., 05.04.
10.00 Höhn Ostergottesdienst der Wilhelm-Alb-

recht-Schule
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt / Jahramt für Anna Riedl
Samstag., 06.04.
10.00 Irmtraut Dankgottesdienst anl. der Diamant-

hochzeit von Anna Elisabeth und Paul 
Riebel

17.30 Westernohe Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Helga 
Kraft und verst. Angehörige

17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier anschl. ist der Eine-

Welt-Laden geöffnet
Sonntag., 07.04.
09.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Lebende und 

Verstorbene der Familie Tomiczek sowie 
für Verstorbene der Familie Mikler / Amt 
für Bernhard Schilling

09.00 Irmtraut Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Erstkommunionfeier (für Westernohe, 

Elsoff und Rennerod)
10.30 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Harald An-

dré / Amt für Ehel. Bernhard Eisel und 
verst. Angehörige / Amt für Günther 
Pörtlein und verst. Angehörige

10.30 Höhn Eucharistiefeier
14.30 Schönberg Taufe
Montag., 08.04.
19.00 Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“-Andacht
Dienstag., 09.04.
09.30 Rennerod Wortgottesfeier im Altenheim Dickmann
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
Mittwoch., 10.04.
18.30 Hellenhahn „Eine halbe Stunde Stille vor dem Herrn“ 

- Eucharistische Anbetung
19.00 Oberrod Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Aloisius 

Orth / Amt für Maria Wiesner und verst. 
Angehörige

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 11.04.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Eucharistische Andacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 12.04.
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und 
Anregungen sowie Messbestellungen nimmt jede Kontakt-
stelle und das Büro Rennerod entgegen. Beiträge und Ver-
öffentlichungswünsche für Pfarrbrief und die VG-Blättchen 
bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telefo-
nisch an 02664/99-2000. Der Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe des Pfarrbriefs ist Donnerstag, der 
25.04.2024 um 17:00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus – Neues aus der Pfarrgemeinde
Freitag, 05.04.
17:00 2. Probe für die Erstkommunion Rennerod. Treff-

punkt: Kirche Rennerod
Sonntag, 07.04.
10:00 Treffen der Kinder, Eltern und Geschwister vor dem 

Zentralen Pfarrbüro (Hauptstraße 51) und Prozession 
zur Kirche, begleitet von der Stadtkapelle Rennerod
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Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Dienstag
20:00 Uhr „Baustelle Leben“ (2. Dienstag im Monat)
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. u. 3. Mittwoch im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 J.)
Donnerstag
18:00 Uhr Gemischte Jungschar (8 - 14 J.)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfristige 
Änderungen sind möglich. Ansprechpartnerin für den CVJM: 
I. Dreßler, Tel. 02661/206037.

Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt 
werden.

	■ Landeskirchl. Gemeinschaft 
und CVJM Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltun-
gen in der Zeit vom 07.04.2024 bis 13.04.2024 
ein.

SONNTAG, 07.04.2024,
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzen-

brücken,
19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
DIENSTAG, 09.04.2024,
20.00 Uhr Baustelle Leben in Langenbach
MITTWOCH, 10.04.2024,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
FREITAG, 12.04.2024,
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de)
oder Pastor Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod/
Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod -
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 07.04.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Daniel Balschmieter)

die Möglichkeit zur Teilnahme zu geben. Den Festgottes-
dienst zelebrierte Pfarrer Achim Sahl. Zur Einführung gab 
er noch einmal den besonderen Anlass des Festtages in 
Erinnerung an: den Bombenangriff 1945 auf einen Muniti-
onszug unterhalb von Schönberg, wobei wie durch ein 
Wunder keine Menschen zu Schaden kamen, da alle in der 
Kirche waren.Die Festpredigt hielt Pfarrer Benedikt Wach, 
der neue Pfarrer in Hachenburg. In seiner Predigt ver-
knüpfte er Marienstatt und den Ordensgründer, den heili-
gen Bernhard und Ora et Labora, bete und arbeite, mit 
Josef dem Arbeiter mit der Berufung zum Zimmermann 
und Ziehvater von Jesus. Am Altar mit dabei Pfarrer Albert 
Keller, Pater Kanuti Kawau, Kaplan Engels, Pastoralrefe-
rent Markus Schuhmacher und Gemeindereferent Bern-
hard Hamacher. Natürlich festlich begleitet vom Musikver-
ein Neuhochstein- Schönberg und an der Orgel Doris 
Wagner. Im Anschluss an den Gottesdienst wurde mit dem 
Dämmerschoppen mit dem Musikverein mit einem Imbiss 
weiter der Josefstag begangen.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Freitag 05. April 2024
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Psalm 23-25)

Thema: „Jehova ist mein Hirte“
Wir müssen uns helfen lassen, den richtigen Weg im Leben 
zu finden (Jeremia 10:23).
Wir haben die Bibel und Literatur zum Bibelstudium. Damit 
können wir den Sinn des Lebens ergründen und erfahren, 
was Gott mit uns vorhat. Jehova sorgt für seine Diener. (Ja-
kobus 1:2-5)
Versammlungsbibelstudium: Für die Versammlumg be-
gann „eine Zeit des Friedens“
Aus dem gnadenlosen Christenverfolger Saulus wird ein eif-
riger Prediger (Apopstelg. 9:1-43)
Jehova hat Stephanus und den anderen Jüngern durch Je-
sus die Kraft gegeben, treu zu bleiben.
Sonntag 07. April 2024
10.00 Uhr Biblischer Vortrag

(Redner kommt aus Bad Laasphe)
Thema: Wessen Versprechen kann man ver-
trauen? (Jesaja 55:10,11)

Jehova Gott erfüllt seine Versprechen immer. Er hat künftige 
Segnungen für die Menschheit versprochen und jeder Ein-
zelne kann daraus Nutzen ziehen. Die Erde wird wieder ein 
Paradies. Niemand wird mehr leiden oder sterben müssen 
(Offenbarung 21:3-5; Daniel 2:44).
Wachtturm-Studium: Was Jehovas innige Liebe für dich 
bedeutet (Jakobus 5:11).
Jehovas innige Liebe wirkt anziehend, schenkt uns Gebor-
genheit und gibt uns neue Kraft.
Die Bibel gibt uns einen Einblick in Gottes Persönlichkeit und 
läßt uns wissen, was für ein liebevoller und mitfühlener Gott 
er ist. Nichts sollte uns von seiner Liebe trennen
(Römer 8:38,39). Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeu-
gen finden Sie auf www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über 
1000 Sprachen. Lebensberichte, Videos und umfangreiche 
Erklärungen zu Fragen des Lebens finden Sie hier.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Kurs um die 
Bibel besser kennen zu lernen?
Wünschen Sie einen Besuch, um mehr über die Bibel oder 
über Jehovas Zeugen zu erfahren?
Reguläre Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ Ev. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas,
Tel. 02661/2093972
www.cvjm-eg-langenbach.de

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen!

Einladung zur

Kruschel Heizung Sanitär GmbH I Industriestraße 4 I 56472 Fehl-Ritzhausen

Wir beraten Sie gerne: Tel. 02661-98270 I info@kruschel.info

www.kruschel.info
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 Foto: ASB Bundesverband

Am Sonntag, den 14. April 2024 um 15:00 Uhr veranstaltet 
der ASB Kreisverband Westerwald in 56479 Seck einen Info-
Nachmittag für interessierte Hundehalter:innen zur Ausbil-
dung von Besuchshundeteams. (Teilnahme ohne Hund)
Hierfür bitten wir um Anmeldung per Mail an
nicole.traut@asb-westerwald.de.

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Fenstertausch - Wenn dann richtig
(VZ-RLP / 26.03.2024) Fenster sind energetische Schwach-
stellen der Gebäudehülle; leider ist ihr Austausch mit erheb-
lichen Kosten verbunden. Da eine solche Investition in der 
Regel nur alle 25 bis 30 Jahre gemacht wird, sollten Fenster 
des neuesten technischen Stands verbaut werden. Ein nied-
riger Wärmeverlustwert ist auch entscheidend für die Wohn-
behaglichkeit.

Montageschaum reicht beim 
Einbau neuer Fenster nicht aus 
- der Rahmen muss luftdicht in 
der Leibung verklebt werden. 
Foto: VZ RLP

Den besten Wärmeschutz bie-
tet derzeit die Dreischeiben-
wärmeschutzverglasung. Ge-

genüber alter Isolierverglasung (vor 1995 eingebaut) 
verschafft sie einen etwa 70 Prozent besseren Wärmeschutz. 
Zu beachten ist auch die Wärmedurchlässigkeit des Rah-
mens und des Randverbunds der Glasscheiben, denn der 
Rahmen hat meist schlechtere Dämmwerte als die Vergla-
sung. Bei der Wahl der Fenster ist daher der berechnete 
Wärmedurchgangskoeffizient des gesamten Fensters, Uw (w 
steht für englisch: „window“) entscheidend. Fenster müssen 
dicht schließen und luftdicht eingebaut werden, sonst „zieht“ 
es trotz Wärmeschutzverglasung durch Dichtungen und Fu-
gen. Das Einbringen von Montageschaum in die Fugen zwi-
schen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht aus - der Rah-
men muss luftdicht mittels Klebe- und Dichtbändern in der 
Leibung verklebt sein. Auch für die Fenstererneuerung gibt 
es Fördermittel. Verbesserungen bei vorhandenen Fenstern, 
wie der nachträgliche Einbau einer Dichtung oder bei gut er-
haltener Rahmensubstanz der Austausch der Verglasung, 
sind auch machbar, wenn das Geld für neue Fenster nicht 
reicht. Allerdings sollte dann überprüft werden, ob der Rah-
men ausreichend luftdicht eingebaut ist. Eine individuelle Be-
ratung zur Auswahl der Fenster und Fördermöglichkeiten er-
halten Ratsuchende im persönlichen Gespräch mit 
Energieberatern der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 14.05.24 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter 02661 / 6268 303.

10.00 Uhr Kindergottesdienst
  im ev. Gemeindehaus in Alpenrod
Hinweis: Kaffeeklatsch im Frühjahr
Wir laden herzlich ein zu unserem Kaffeeklatsch am
Donnerstag, 25.04.2024
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Alpenrod.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung im 
Pfarrbüro oder beim Kirchenvorstand bis 22.04.2024. Ein 
Fahrdienst wird angeboten.
Wir freuen uns, wenn Sie und möglichst viele andere Men-
schen unserer Gemeinde dieser Einladung folgen.
Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Va-
kanzvertretung für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche 
Amtshandlungen, z.B. Bestattungen, gibt es eine Kasualver-
tretung. Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall zuerst an das 
Pfarrbüro (02662) 1022 oder in dringenden Fällen an Pfarrer 
Yannik Steffens unter (02662) 1892.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

A
nz
ei
ge

	■ Neue Geschäftsführung beim GStB
Zum 1. April 2024 hat Moritz Petry die Geschäftsführung des 
GStB Rheinland-Pfalz übernommen. Petry, zuvor langjähri-
ger Bürgermeister der Verbandsgemeinde Südeifel, hebt zu 
Beginn seines Amtsantritts die Herausforderungen der Kom-
munen hervor: „Die Gemeinden und Städte sind für die Men-
schen ein wichtiger Stabilitätsanker in schwierigen Zeiten. 
Sie erwarten Sicherheit und gute Daseinsvorsorge“, so Petry. 
Um diesen Erwartungen gerecht zu werden, müsse das Land 
die Rahmenbedingungen für die kommunale Selbstverwal-
tung deutlich verbessern. Als weitere wichtige Zukunftsthe-
men sieht Petry die Migration, die Energiewende und die Kli-
mawandelanpassung. „Ob das Land eine gute Zukunft hat, 
ob die Demokratie am Ende gestärkt sein wird, die Radikali-
sierungstendenzen zurückgehen und die Spaltung der Ge-
sellschaft aufgehalten werden kann, entscheidet sich vor 
Ort“, so der neue Geschäftsführer des GStB.

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung: Sozialjuristin Sigrid Jahr,
Tel. 06432-924 9480 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Vierbeinige Helfer gesucht!
Hunde können sich positiv auf die Psyche von Menschen 
auswirken.
Vor allem Senioren, Patienten mit Demenzerkrankung, aber 
auch Kinder mit Entwicklungsverzögerungen oder Menschen 
mit Behinderung profitieren vom Kontakt mit Tieren.
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Die Selbsthilfegruppe Wechseljahre Westerwald setzt sich 
das Ziel, Frauen in den Wechseljahren zusammenzubringen, 
um sich über ihre individuellen Erfahrungen zu unterhalten. 
Dieser offene Dialog ermöglicht es den Teilnehmerinnen, ge-
genseitige Unterstützung zu erfahren und gemeinsam Lö-
sungen für die Linderung der Symptome zu fi nden.
Die Selbsthilfegruppe möchte betroffenen Frauen eine Stim-
me geben und ein Netzwerk knüpfen um sich auszutauschen. 
Das Treffen fi ndet jeweils 1x im Monat dienstags statt. Der 
Besuch der Selbsthilfegruppe ist kostenfrei und vertraulich.
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen. Um Vor-
anmeldung zwecks Planung wird gebeten.
Das Gründungstreffen ist wie folgt:
Dienstag, 09. April, danach jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Interessenten wenden sich bitte an Tanja Müller, Tel.: 02661-
9517783 (Sprechzeit, dienstags von 10-12 Uhr), Mail: wech-
seljahre-ww@online.de oder bei der WeKISS | Der Paritäti-
sche telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten montags 
14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 
9-14 Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de

Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
VZ-RLP

■ LandFrauenverband Westerwald
Vortrag: Käse und seine Begleiter – Käseverkostung
Donnerstag, 19.04.2024, 19 Uhr – Bürgerhaus Kroppach
Klassisch und innovativ – eine überraschende Auswahl: Was 
gehört auf eine Käseplatte und was dazu? Vorstellung und 
Verkostung verschiedener Käsesorten mit einem Partner.
Lassen Sie sich überraschen und sammeln Sie Inspirationen 
für die nächste Feier oder einen Abend unter Freunden.
Referentin: Hiltrud Schappert, Milchwirtschaftliche Arbeits-
gemeinschaft RLP
Kosten: Mitglieder 8,- Euro, Gäste 12,- Euro
Anmeldung bis 12.04.2024 bei Melanie Schneider – 
02626/9263573

■ Selbsthilfegruppe Wechseljahre Westerwald
Gemeinsam durch den Wandel
Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WeKISS | Der Paritätische) unterstützt auf Initiative von 
Tanja Müller aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, die 
Gründung einer weiteren Selbsthilfegruppe in Westerburg.
Die Selbsthilfegruppe Wechseljahre Westerwald lädt Frauen 
aus der Region ein, die Veränderungen in den Wechseljahren 
gemeinsam zu erleben.
Die Wechseljahre markieren einen bedeutenden Lebensab-
schnitt für Frauen, der oft von physischen und emotionalen 
Herausforderungen begleitet wird. In der Selbsthilfegruppe 
Wechseljahre Westerwald steht der Austausch im Vorder-
grund, um Erfahrungen zu teilen und Verständnis zu schaffen.
Die Gruppe trifft sich regelmäßig jeden zweiten Dienstag im 
Monat im Gruppenraum (Pari=Treff) der Wekiss in Wester-
burg (Markplatz 6). Die Treffen gehen jeweils von 18:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr bieten einen geschützten Raum für Gespräche 
unter Frauen.

Ab sofort erhältlich!

nur
8,50 €

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195
(zzgl. 2,60 Euro für Porto und Verpackung)

oder
In Ihrem Buchhandel

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet
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p. P. ab 

999 €
z.B. 28.04.-05.05.2025 

ab/bis Frankfurt 
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW25

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2025« 
· »Disco Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Traumurlaub unter kanarischer So e
Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie im Herzen der Costa 
Calma - ein perfekter Ort für Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel, 
eingebettet in eine große tropische Gartenanlage mit zwei Pools liegt auf 
einer Anhöhe direkt am kristallklaren Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ ist der Höhepunkt 
Ihrer Reise zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen 
Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Semino Rossi, 
Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie 
Paul und Graham Bonney laden Sie zum Mitsingen und Mitfeiern ein.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden 
für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«  Abenteuer 

 Weltumrundung
 Abenteuer  Abenteuer 

 Live-Show

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:

28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nächte) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nächte) ab 1.598 € p. P.

Fuerteventura-Traumreise 2025
 mit FLY & HELP und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie Paul 
und Graham Bonney

Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €) 
buchbar

Weitere Infos unter: www.schlager-kanaren.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Rudolf Schilling

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Bedachungs-, Klempnerei-  
& sanitär-grosshandel

RUND 400 GÄSTE FEIERN BEI DER  
HACHENBURGER MÄRZEN-PARTY DIE  
„GUTE ALTE ZEIT“ UND DAS NEUE SAISONBIER 
VON HACHENBURGER

Hachenburg. Hosenträger und Schiebermütze, Twist-Tänzer im 
Alten Brauhaus und „Ten O‘ Clock Postman“ von Secret Service 
aus den Lautsprechern: Am Donnerstag, 21. März, präsentierte 
die Westerwald-Brauerei rund 400 Hachenburger Club-Mitglie-
dern ihr neues Saisonbier Hachenburger Märzen. Bei der Ha-
chenburger Märzen-Party mit Retro-Motto konnten die Gäste den 
Geist der „guten alten Zeit“ atmen und ausgelassen probieren.

Mit 5,6 % Vol. präsentiert sich Hachenburger Märzen als malzaro-
matisch-kräftiger und schwungvoller Begleiter für den Start ins 
Frühjahr. Schwungvoll begann der Abend auch für die Clubber. 
Zum Auftakt durften sie die Familienbrauerei auf eigene Faust er-
kunden. An mehreren Stationen warteten Mitglieder des Hachen-
burger-Teams, präsentierten den neuen Hachenburger Märzen-
Sechserträger im Retro-Design und boten Hachenburger-Fakten 
in Reimform. Anschließend durften die Clubber selbst reimen: 
Bei einem Contest konnten sie sich einen Jahresvorrat Hachen-
burger erdichten. Einzige Vorgabe: Das Gedicht sollte das neue 
Hachenburger Märzen zum Thema haben. Am Ende waren es 
fast 20 Hobby-Poeten, die sich der Herausforderung stellten. Bis 
spät in den Abend feierten die Hachenburger Club-Mitglieder das 
neue Hachenburger Märzen beim Sound der 50er, 60er, 70er und 
80er in der Event-Location Altes Brauhaus.

Übrigens: Hachenburger Märzen gibt’s ab sofort beim Getränke-
händler Ihres Vertrauens und in der guten Gastronomie. Wenn 
auch Sie künftig an exklusiven Brauerei-Events teilnehmen wol-
len, werden Sie doch auch einfach Hachenburger Club-Mitglied: 
hachenburger.de/hachenburger-welt/hachenburger-club/

- Anzeige -

DER WESTERWALDKREIS EINE DER

DAMIT AUCH IN ZUKUNFT GENUG ARBEITSPLÄTZE 
UNSEREN WOHLSTAND SICHERN, AM 9. JUNI CDU WÄHLEN!

NIEDRIGSTEN ARBEITSLOSENQUOTEN 
IN RHEINLAND-PFALZ AUFWEIST?

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Sei Stolz auF DaS, 
waS Du tuSt.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien Diese Preise sind der Wahnsinn! Jetzt günstig online drucken.



Wäller Blättchen 46 Nr. 14/2024

Nr. 14

Verantwortlich für den Inhalt: Pressestelle der Kreisverwaltung Westerwald · Peter-Altmeier-Platz 1 - 56410 Montabaur - E-Mail: pressestelle@westerwaldkreis.de

Über 2.000 Euro für Frauenhäuser gesammelt Über 2.000 Euro für Frauenhäuser gesammelt 
Spendenlauf rückte Gewalt gegen Frauen ins Bewusstsein Spendenlauf rückte Gewalt gegen Frauen ins Bewusstsein 
194 Teilnehmende engagier-
ten sich bei „Laufend gegen 
Gewalt“, wodurch 2.220 Euro 
für die drei Frauenhäuser der 
Region gesammelt werden 
konnten. Zu dem virtuellen 
Spendenlauf hatten vom 14. 
Februar bis zum 8. März die 
Gleichstellungsbeauftragten 
der Landkreise Rhein-Lahn, 
Westerwaldkreis, Mayen-Ko-
blenz und der Stadt Koblenz 
aufgerufen. Nun konnte der 

Spendenscheck an den För-
derverein des Frauenhauses 
Koblenz übergeben werden, 
der den Betrag verteilt. 740 
Euro davon kommen dem 
Frauenhaus Westerwald zu-
gute.
„Allen Teilnehmenden danken 
wir herzlich. Sie haben nicht 
nur die Arbeit dieser wichtigen
Anlaufstellen unterstützt, son-
dern auch das Thema Gewalt 
gegen Frauen in den Fokus 

gerückt“, sagte Beate Ullwer, 
Gleichstellungsbeauftragte 
des Westerwaldkreises. Stati-
stisch gesehen wird jede vierte 
Frau in Deutschland minde-
stens einmal in ihrem Leben 
Opfer von Gewalt durch ihren 
(Ehe-)Partner oder Freund. 
Die vorhandenen Schutz- und
Beratungsangebote reichen 
bei Weitem nicht aus und sind 
schlecht finanziert.
In Rheinland-Pfalz tragen 18 

Frauenhäuser, 12 Frauennot-
rufe, 18 Interventionsstellen, 2
Mädchenunterstützungsein-
richtungen und 4 Beratungs-
stellen mit finanzieller Unter-
stützung des Ministeriums für 
Familie, Frauen, Kultur und 
Integration dazu bei, betrof-
fene Frauen zu schützen und 
zu unterstützen. Von Gewalt 
betroffene Frauen können 
sich telefonisch unter 116 016 
Hilfe holen.

Aktion „Saubere Landschaft“ – Landrat packt in Alpenrod mit anAktion „Saubere Landschaft“ – Landrat packt in Alpenrod mit an
Kreisweiter Frühjahrsputz Kreisweiter Frühjahrsputz 
Am 13. April ist es wieder so-
weit. Dann findet die seit Jah-
ren etablierte Aktion „Saubere
Landschaft“ im Westerwald-
kreis statt. „Dazu sind mehr 
als 190 Gruppen im Kreisge-
biet dem Aufruf zum kreis-
weiten Frühjahrsputz bereits 
gefolgt und haben ihre Teil-
nahme zugesagt.“
Auch in diesem Jahr freut sich 
Landrat Achim Schwickert, 
dass so viele Westerwälde-
rinnen und Westerwälder 
wieder tatkräftig mitmachen 
und gemeinschaftlich die hei-
mischen Wiesen und Wälder 
vom Müll befreien. „Für viele 
Bürgerinnen und Bürger ist es 
eine Herzensangelegenheit, 
die Schönheit und Vielfalt un-

serer Landschaft zu erhalten“, 
so Achim Schwickert. Das 
macht der Landrat unter an-
derem an den vielen tüchtigen 
Helfern aus verschiedenen 
Organisationen, Vereinen, 
Jugendfeuerwehren sowie 
Schulen und Kindergärten 
fest.
Landrat Schwickert wird in 
diesem Jahr die Aktion in 
Alpenrod am Bürgerhaus, 
Dehlinger Weg, eröffnen und 
dort gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern an-
packen. Startschuss ist um 
09.30 Uhr. Alpenrod nimmt 
seit vielen Jahren unter Betei-
ligung der Ortsvereine und der 
Dorfbevölkerung mit vielen 
Helfern an der Aktion „Sau-

bere Landschaft“ teil.
Im vergangenen Jahr konnten 
die über 3.000 Teilnehmenden 
rund 52 Tonnen Hausmüll, ca. 
598 Altreifen, ca. 225 l Alt-
öl, zahlreiche Liter Altfarben 
und vieles mehr aufsammeln. 
Die Entsorgung wurde vom 
Westerwaldkreis Abfallwirt-
schaftsbetrieb (WAB) über-
nommen.
Auch in diesem Jahr wurden 
die für die Sammlung erforder-
lichen Müllsäcke bereits vom 
WAB verteilt. Der gesammel-
te Müll soll an einer zentralen 
Stelle im Ort zusammengetra-
gen werden, sodass ihn die 
WAB-Fahrzeuge problemlos 
abtransportieren können.
Als kleiner Anreiz werden in 

diesem Jahr unter den teil-
nehmenden Gemeinden er-
neut Gutscheine für Obst-
baum-Hochstämme im Wert 
von 1.000 Euro verlost. Hinzu 
kommt ein kleines „Verzehr-
geld“.
Die Verantwortlichen appellie-
ren an alle Autofahrer, Rück-
sicht auf die ehrenamtlichen
Müllsammler am Straßenrand 
zu nehmen. Für Fragen stehen

Marco Metternich
(marco.metternich@
westerwaldkreis.de) 
und Karsten Kaiser

(karsten.kaiser@
westerwaldkreis.de) 

per Email oder telefonisch unter
02602 124 568 

zur Verfügung.

Erste Wir Westerwälder LandFrauen-Messe in Puderbach Erste Wir Westerwälder LandFrauen-Messe in Puderbach 

Foto: Wolfgang Tischler

Die Landfrauen der Kreisver-
bände Altenkirchen, Neuwied 
und des Westerwaldkreises 
präsentieren am Samstag, 13. 
April, von 11 Uhr bis 17 Uhr 
Nützliches, Handgemachtes 
und Besonderes im Dorfge-
meinschaftshaus Puderbach 
(Kreis Neuwied). Mit der er-
sten gemeinsamen Messe 
unter dem Dach der Gemein-
schaftsinitiative „Wir Wester-
wälder“ verfolgen die Land-
frauen der Region Westerwald 
aber auch noch ein weiteres 
Ziel. Sie wollen Einblick in 
ihre vielfältigen Tätigkeiten 
geben, denn: Landfrauen ma-
chen ganz viel, und viel Unter-
schiedliches.
„Unsere Westerwälder Land-

frauen sind die Botschafte-
rinnen des ländlichen Raums 
und wirken weit über die 
Landwirtschaft in die Gesell-
schaft hinein“, so die We-
sterwälder Landräte der drei 
Landkreise Altenkirchen, Neu-
wied und Westerwaldkreis, 
Dr. Peter Enders (AK), Achim 
Hallerbach (NR) und Achim 
Schwickert (WW). An circa 
40 Ständen können sich die 
Besucherinnen und Besucher 
auf Kunsthandwerk, Selbst-
gebasteltes, Literatur, Deko, 
Florales und viele Informatio-
nen über die Lehr- und Weiter-
bildungsangebote der Land-
frauenverbände freuen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Der Eintritt ist frei!
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Nachruf!
Wir trauern um unseren langjährigen Genossen

und Mitglied der Stadtratsfraktion

Klaus-Dieter Beul
Seit 2015 hat er im Stadtrat zur positiven Entwicklung 
unserer Stadt Bad Marienberg beigetragen. Dabei 
schätzten wir besonders sein Engagement und seine 
direkte Art.

Wir haben viele schöne Erinnerungen an die  
gemeinsame Zeit mit ihm und verlieren nicht nur  
einen loyalen Weggefährten und Mitstreiter, sondern 
auch einen Freund.

Unser Mitgefühl gehört seiner Familie.

Karsten Lucke
Vorsitzender SPD-Ortsverein

Sebastian Neufurth-Tropp
Vorsitzender der SPD-Fraktion 
im Stadtrat

Ortsverein
Bad Marienberg

TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe
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Sonntag, 7.4.2024 von 11.00 – 18.00 Uhr

Höhr-Grenzhausen brennt (Keramik)

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen | Rheinstraße 41
Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell auf unserer Homepage –

Wir haben den

Rotstift angesetzt –

viele Preise bis 50% reduziert!

ag, 

Öffnungszeiten:

Unser Salzofen wird gesetzt.

Werksverkauf auf über 250 m2
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Reservierung gerne unter der 02747 - 2145
oder besuchen Sie uns  

in der Liebergstraße 4 in Gebhardshain!

Heikes Bügelservice
Waschen, bügeln, heißmangeln, Gardinenservice

inkl. ab- und aufhängen, Tischdecken-Verleih
für alle Festlichkeiten

Heike Beyer, Felsenstraße 10, 56479 Neustadt, Telefon: 0 26 64/44 41 03

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions
zeitraum vom bis .

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions

.

Nähere Informationen erhalten Sie 
auf www.heizoel-bellersheim.de 
oder unter Tel. 02681/802200

gratis geschnapptgratis geschnappt
50 Liter Shell Heizöl50 Liter Shell Heizöl
Kai hat sich gerade

*

05.02. 15.04.2024

50 Liter Shell Heizöl

           Jetzt bis zum

  15. April verlängert!

Familienanzeigen

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meiner Konfirmation möchte ich
mich, auch im Namen meiner Eltern,

herzlich bedanken.

Jannick MaudenD
an

ke

Langenbach, im März 2024

80
Am 12. April 2024 werde 

ich 80 Jahre alt.
Aus gesundheitlichen Gründen 

möchte ich diesen Tag im engsten
Familienkreis verbringen. 

Aloysius Beyer
Dreisbach, im April 2024

25-Euro-Gutschein

 zum ganz besonderen Fest!

Alles Gute zur 
Kommunion & 
Konfirmation 

Sicher gibt es zu solch einem Ereignis auch viele Geldgeschenke.
Gerne unterstützen wir Sie als Eltern dabei, eine passende 
Anlagemöglichkeit hierfür zu finden und beteiligen uns zudem 
mit einem 10-Euro-Spargeschenkgutschein*. Die Aktion findet 
vom 25. März bis 31. August 2024 statt und gilt auch für Neu-
kundinnen und Neukunden.

Modernes Sparen zahlt sich aus: Bei einer Neuanlage in einen 
Investmentfonds bei unserem Verbundpartner Union Investment 
beteiligen wir uns mit 25 Euro!

Vorbeikommen lohnt sich – jetzt Beratungsgespräch vereinbaren 
unter: 02662 961-0 oder www.westerwaldbank.de/termin

* Einlösebedingungen finden Sie unter www.westerwaldbank.de/bedingungen

*
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Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

JOBS
IN IHRER REGION

WIR BIETEN DIR:BIETEN

KOMM INS TEAM!

Interne und 
externe Fort- und 
Weiterbildungen

Faire Bezahlung
mit Bonussystem

Team-Events
und -Ausflüge

Intensive
Einarbeitung

Herzliches 
Arbeitsklima

Moderne,
digitale Praxis

Flexible 
Arbeitszeitmodelle

BEWIRB DICH JETZT:
Sven Teschke & Kollegen

 Westernoher Str. 2 · 56477 Rennerod  Neustraße 31a · 56457 Westerburg
Oder: mail@zahnarztpraxis-rennerod.de

DICH

Wir suchen für unsere Praxen in Rennerod und Westerburg in Vollzeit oder Teilzeit:

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (ZFA) M/W/D

KOMM INS TEAM!

Bad Marienberg 
Hahn (Vertretung vom 06.05.2024 bis 12.05.2024 und vom
13.05.2024 bis 19.05.2024) 
Norken

(Aus-)Bildung und Nachhaltigkeit
Für das Erreichen der Nachhal-
tigkeitsziele legen Bildungsex-
perten nicht nur deutschlandweit 
sondern weltweit einen immer 
stärkeren Fokus auf Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Das 
Konzept will junge Menschen mit 
Wissen und Kompetenzen aus-
rüsten, sodass sie eine nachhal-
tige Zukunft gestalten können. 

Demnach werden neben Wissen 
auch Werte vermittelt und ge-
zeigt, wie sich die Theorie in die 
Praxis umsetzen lässt. Zwar gibt 
es in Deutschland immer mehr 
Programme, die sich der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung ver-
schreiben. Trotzdem ist Hand-
lungsbedarf nötig.

djd p_73391

Das mit dem Du in Anzeigen
Aus Stellenausschreibungen 
können Bewerber viele Infos he-
rauslesen. Und für ihr Anschrei-
ben nutzen. Doch wie sollten sie 
reagieren, wenn Firmen in der 
Ausschreibung duzen?
Das “Du“ zielt nicht automatisch 
auf junge Mitarbeitende ab.
Bei manchen Firmen gehört das 
zur Unternehmenskultur. Da du-
zen sich vom Vorstand bis zum 
Praktikanten alle. Im Normalfall 
sollte man in der schriftlichen 
Bewerbung Ansprechpartner mit 
“Sie“ anschreiben, raten Exper-
ten. So erfülle man die offi ziellen 
Formalien einer Bewerbung und 

gehe sicher, dass diese Anspra-
che von allen als angemessen 
empfunden werde. “Eine An-
sprache mit “Du“ ist empfehlens-
wert, wenn der Bewerber ganz 
sicher ist, dass sich in dem Un-
ternehmen über alle Hierarchie-
ebenen hinweg die Mitarbeiten-
den mit “Du“ ansprechen. Kommt 
eine Einladung zum Bewer-
bungsgespräch, raten Experten 
“Sie oder Du“ - gleich am Anfang 
anzusprechen. Sonst fragt man 
sich ständig, ob man das Ge-
genüber nun duzen oder siezen 
soll und ist vom eigentlichen In-
halt abgelenkt.
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

JOBS
IN IHRER REGION

GESUCHT:

AUSHILFE
FÜR UNSER
GARTEN-
CENTER
IN VOLL-
ODER TEILZEIT
MIT 
BRANCHEN-
KENNTNISSEN

BEWERBEN SIE
SICH DIREKT
ÜBER WHATSAPP:
0151 42825809

Wir sind ein mittelständisches Baustoffhandelsunternehmen und
seit über 100 Jahren kompetenter Partner rund ums Bauen.

Wenn Sie einen sicheren Job mit leistungsgerechter Bezahlung
in einem sympathischen Team suchen, dann bewerben Sie sich
telefonisch oder schriftlich – gerne auch per E-Mail.

57612 Kroppach
z.Hd. Carsten Rudersdorf
Tel.: 02688/9511-23
c.rudersdorf@cms-baustoffe.de

Wir sind ein mittelständisches Baustoffhandelsunternehmen und
seit über 125 Jahren kompetenter Partner rund ums Bauen.

Bahnhofstraße 35  
57612 Kroppach
z.Hd. Carsten Rudersdorf
Tel.: 02688/9511-23
c.rudersdorf@cms-baustoffe.de

Wenn Sie einen sicheren Job mit leistungsgerechter Bezahlung
in einem sympathischen Team suchen, dann bewerben Sie sich
telefonisch oder schriftlich – gerne auch per E-Mail.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  

zum nächstmöglichen Termin einen

 Verkäufer Baustofftheke (m/w/d) 

Gerne auch Quereinsteiger aus dem Handwerk!

EWM GmbH | Dr. Günter-Henle-Str. 8, 56271 Mündersbach
Claudia Feierabend (Leitung kaufmännische Ausbildung) | Martin Meyer (Leitung technische Ausbildung) 

starte durch in deine 
Zukunft mit EWM!
ausbildung & duales studium

FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE AB 01.08.2024
Du möchtest in einem international tätigen und innovativen Hightech-
Unternehmen arbeiten? Du hast Lust etwas zu bewegen? Bist teamorientiert, 
kontaktfreudig und willst gute Weiterbildungs- und Übernahmechancen? 
Dann bist du bei EWM genau richtig!

UNSER AUSBILDUNGSANGEBOT – MÜNDERSBACH
   Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)
   Industrieelektriker – Geräte und Systeme (m/w/d)
   Fachlagerist (m/w/d)
   Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

UNSER STUDIENANGEBOT – MÜNDERSBACH
   Duales Studium Bachelor of Engineering – Elektrotechnik (m/w/d) 

UNSER AUSBILDUNGSANGEBOT – RANSBACH-BAUMBACH
   Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)
   Industrieelektriker – Geräte und Systeme (m/w/d)
   Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement – Großhandel (m/w/d)

Bewirb dich jetzt und starte deine Berufsausbildung an unseren Standorten.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung über unseren Onlinestellenservice unter 
www.ewm-group.com/de/ausbildung

Unternehmen arbeiten? Du hast Lust etwas zu bewegen? Bist teamorientiert, 
kontaktfreudig und willst gute Weiterbildungs- und Übernahmechancen? 

Hier
geht‘s zu unserer Ausbild

u
n
g
sseite
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Mit AUSSICHT
auf HEIMAT:
Ihr nächster JOB.

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
bewerbung@westerwaldkreis.de

w
w

w
.w

es
te

rw
al

dk
re

is
.d

e

DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) mit der Quali-
fikation für das

Dritte Einstiegsamt im 
Verwaltungsdienst (A 11 LBesG) oder

eine Sozialfachkraft (m/w/d)

für das Aufgabengebiet Jugendhilfeplanung in Vollzeit (39 
bzw. 40 Std./ Woche). 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal 
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder 
über den unten stehenden QR-Code.

„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“

#westerwaldkreis

Bitte sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)

AUSBILDUNG 2024

AUTOMATION  MATERIALFLUSS  INTRALOGISTIK

KOMM ZU UNS!
Ab dem 01.08.2024

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Tel. 02662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

- Industriemechaniker 
              Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

- Konstruktionsmechaniker                              
                         Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

- Fachkraft für Metalltechnik
    Fachrichtung: Konstruktionstechnik

- Zerspanungsmechaniker
    Fachrichtung: Frästechnik

- Mechatroniker
- Industriekauffrau/-mann
- Technischer Produktdesigner

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Neuorientierung oder Jobwechsel?
Wer im aktuellen Job unzufrieden 
ist und keine Chance auf Besse-
rung sieht, für den kann ein Job-
wechsel die beste Lösung sein. 
Manchmal lohnt sich in diesem 
Zuge auch eine größere Verände-
rung, wie eine berufl iche Neuori-
entierung. Wer sich für eine beruf-
liche Veränderung entscheidet, 
hat mehrere Möglichkeiten, um 
diese zu verwirklichen. Man muss 

nicht sofort kündigen und eine 
neue Stelle oder eine Umschulung 
antreten. Ein sanfter Übergang ist 
in vielen Fällen die bessere Wahl, 
aber es kann auch gute Gründe 
für einen harten Bruch geben: ein 
Burnout-Syndrom, eine arbeitge-
berseitige Kündigung sind dafür 
Beispiele. Schlussendlich gilt es, 
im Einzelfall die beste Lösung zu 
fi nden und zu entscheiden.
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Der Bauern- und Winzerverband Rheinland-Nassau e.V. versteht  
sich als moderner Dienstleister für die Landwirtschaft und den 
Weinbau im nördlichen Rheinland-Pfalz. 
 
Zur Verstärkung der Vor-Ort-Mandantenbetreuung suchen wir für  
unsere Landwirtschaftliche Buchstelle in Koblenz und Hachenburg 
aufgeweckte, interessierte und qualifizierte 
 
 
 
 
 
für den Innendienst oder den Außendienst, in Vollzeit/Teilzeit, 
unbefristet. 
Eine vollständige Stellenbeschreibung finden Sie unter: 
 
 
 
Bewerbungen richten Sie bitte in digitaler Form (pdf-Format) an: 
 
Bauern- und Winzerverband Rheinland-Nassau e.V. 
Frau Gertrud Hoffmann, Leiterin Personal 
E-Mail: jobs@bwv-net.de Tel.: 0261/9885-0 
Karl-Tesche-Straße 3, 56073 Koblenz    www.bwv-net.de 
 
 

Steuerfachangestellte, Steuerfachwirte  
oder Quereinsteiger mit qualifizierten 

Buchhaltungskenntnissen (m/w/d) 

 

www.bwv-net.de  (Stellenangebote) 
 

Bauern- und Winzerverband Rheinland-Nassau e.V. 
 

Bewerben Sie sich online unter der jeweiligen Stellen ID 
über www.Interamt.de 
Weitere Informationen auf www.sgdnord.rlp.de 

Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord sucht für 
den Standort Montabaur 

Bachelor of Science/Engineering oder 
Dipl.-Ingenieur/in (FH) (m/w/d)  

für die Arbeitsbereiche: 

 Allgemeine Wasserwirtschaft (ID: 1102105)
 Bodenschutz und Abfallwirtschaft (ID: 1107542)
 Gewässerkundlicher Dienst/Hydrologie

(ID: 1106151)
 EU-LIFE Projekt LivingLahn (ID: 1101428)

MACH WAS MIT 
PERSPEKTIVE

VERGÖLST SUCHT: 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Kfz-Meister (m/w/d)

Das bieten wir dir:
» 30 Tage Urlaub im Jahr
» Urlaubsgeld und Jahresleistung
» Betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Nach individueller Einarbeitung 
bist du Teil unseres Expertenteams.

MACH WAS MIT 
PERSPEKTIVE

VERGÖLST SUCHT: 

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Kfz-Meister (m/w/d)

Das bieten wir dir:
» 30 Tage Urlaub im Jahr
» Urlaubsgeld und Jahresleistung
» Betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Nach individueller Einarbeitung 
bist du Teil unseres Expertenteams.

Jetzt bewerben unter: www.vergoelst.de/jobs
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Vergölst in Bad Marienberg, Tel. (02661) 939758

Brast-Orthopädie GmbH
www.brast-orthopaedie.de
Tel. 06433 - 87 61 50
Fax.06433 - 87 61 55

Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9
65589 Hadamar

V E R K Ä U F E R ( I N )  I N  V O L L-  O D E R 
T E I L Z E I T  G E S U C H T.

Brast OrthopädieBrast OrthoBrast Ortho

Aufgaben: Voraussetzungen: Wir bieten:

Zur Verstärkung unseres Teams in Hadamar suchen wir eine/n 
Mitarbeiter/in im Verkauf in Teil-/Vollzeit (männlich/weiblich/divers).

• Eine spannende und
abwechslungsreiche
Tätigkeit im familiären
Arbeitsumfeld

• Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung und
Weiterbildung
• Mitarbeit in einem
motivierten und 
kompetenten Team
• Attraktive Vergütung
und Sozialleistungen

•5 Tagewoche
• 28 Tage Urlaub

info@brast-orthopaedie.de

65589 Hadamar

Beratung und Verkauf in 
den Bereichen:
•  Kompressionsversorgun-
gen, Bandagen, Orthesen 
und Einlagen
• Wander-, Lauf- und Frei-
zeitschuhen
• orthopädische Produkte 

Sicherer Umgang mit 
Kassiervorgängen und 
Kassenabschluss 

Hilfe bei der Auswahl und 
Anpassung von ortho-
pädischen Hilfsmitteln im 
Geschäft oder vor Ort

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen mit Lebenslauf, Zeugnissen und relevanten Zertifikaten unter Angabe Ihrer Gehaltsvor-
stellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail an:

• Berufserfahrung im 
Gesundheitswesen oder 
Einzelhandel. Gerne Arzthel-
fer/in, Altenpfleger/in oder 
Sanitätsfachhändler/in

• Kommunikationsstärke 
und Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Kunden

• Interesse an medizinischen 
und orthopädischen Hilfs-
mitteln

• Führerschein Klasse B
• Zuverlässigkeit und selbst-
ständige Arbeitsweise

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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IHR HINTERGRUND  Sie weisen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung auf und beherrschen die 
gängigen Microsoft Office-Produkte  Sie haben Freude im Umgang mit Menschen und überzeugen auch in 
stressigen Situationen durch ein sympathisches Auftreten

WIR BIETEN IHNEN  Flache Hierarchien und ein partnerschaftliches Betriebsklima  Ein langfristiges, 
vertrauensvolles Arbeitsverhältnis und abwechslungsreiche Aufgaben in einem stabilen und wachsenden 
Unternehmen  Ein attraktives Gesamtpaket (Betriebliche Altersvorsorge, Fahrradleasing etc.)

IHRE POSITION  Sie übernehmen die professionelle Betreuung unserer Telefonzentrale und empfangen unsere 
Geschäftspartner und Kunden mit Ihrem freundlichen Auftreten  Sie unterstützen bei allgemeinen administrativen 
Aufgaben  Sie verwalten unsere Besprechungsräume inklusive Vor- und Nachbereitung

INTERESSIERT? WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE AUSSAGEKRÄFTIGE BEWERBUNG.  
Gerne auch in digitaler Form an bewerbung@reuscher-tiefbau.de

Reuscher Tiefbau GmbH  Westernoher Straße 46  56477 Rennerod  www.reuscher-tiefbau.de

ÜBER UNS  Wir sind ein regional verwurzeltes, innovatives Tiefbauunternehmen und wissen: Gute Arbeit  
kommt von guten Leuten! Mitarbeiter werden geschult, der Maschinenpark abgestimmt – beides regelmäßig.
Werden Sie Teil unseres dynamischen Teams, das sich durch stetige Weiterentwicklung auszeichnet!

Mitarbeiter für Empfang und Telefonzentrale (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

WIR SUCHEN IN UNBEFRISTETER ANSTELLUNG EINEN

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Absage? Umgang mit Rückschlägen
Niemals gibt es bei Bewer-
bungsprozessen eine Erfolgsga-
rantie – auch nicht mit den rich-
tigen Kontakten. Im Leben wird 
man immer wieder mit Nieder-
lagen konfrontiert. Einige Tipps, 
wie der Bewerber mit einer Ab-
sage richtig umgeht.
Niederlagen und Selbstwertge-
fühl trennen. So lassen sich die 
Rückschläge und Niederlagen 
fortan besser verarbeiten.

Der richtige Umgang mit einer 
Niederlage erfordert erst einmal 
Akzeptanz. Die Vergangenheit 
kann man nicht mehr ändern, 
man kann die Absage als Chan-
ce für die Zukunft nutzen.
Selbstbewusst und optimistisch 
bleiben. Dann wird man an jeder 
Niederlage wachsen, die richti-
gen Konsequenzen daraus zie-
hen und dadurch auf lange Sicht 
umso erfolgreicher.

Bitte keine Floskeln im Anschreiben
Immer wieder ist das Anschreiben 
der Grund dafür, als potenziell 
neuer Arbeitnehmer auszuschei-
den. Bewerber verwenden Flos-
keln, die überhaupt nicht in ein Be-
werbungsschreiben passen.
Hier unsere schlimmsten Phra-
sen, bitte in Zukunft vermeiden:
„Sehr geehrte Damen und Herren“ 
Die Zeiten, in denen eine solch un-
persönliche Einleitung noch gut 
ankam, sind längst vorbei.

„Hiermit bewerbe ich mich um …“ 
Es kann passieren, dass der Be-
werber mit diesem einfallslosen 
Einstieg seine Chancen auf den 
neuen Job bereits verspielt hat.
„Ich bin ein Teamplayer“ oder 
auch „Ich arbeite hart“ Auch die-
se Floskeln sind eher nicht ge-
winnbringend. Denn jeder poten-
zielle Bewerber wird schreiben, 
dass er ein Teamplayer ist, stets 
motiviert ist und hart arbeitet.
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LASS DICH NICHT BREMSEN,  

STARTE IM QUEREINSTIEG 

RICHTIG DURCH !

KEINE VORERFAHRUNG NOTWENDIG

AUSBILDUNGSBEGINN: 01.05.2024, 

01.09.2024 UND 01.11.2024

IN 10 MONATEN ZUM 

TRIEBFAHRZEUGFÜHRER (M/W/D)

WIR BIETEN DIR EIN

ATTRAKTIVES GEHALT

UND EINEN SICHEREN

ARBEITSPLATZ !

JETZT BEWERBEN AUF
HLB-ONLINE.DE
RECRUITING@HLB-ONLINE.DE

EINSATZSTELLEN SIEGEN, LIMBURG,
WESTERBURG, AU, ALTENKIRCHEN,
FINNENTROP, BETZDORF UND DILLENBURG

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

IN IHRER REGION
WOHNEN

Mit dem Entdecker•Bonus bekommst du 20 % auf die Tickets der Veranstaltungsreihe Querbeet. 
Jetzt anmelden und noch viel mehr entdecken. Alle Details und Bedingungen unter evm.de/entdecker

bis zu 5 Euro 
beim Eintritt 

sparen

Circus Maximus,
Koblenz

gratis Cocktail + 
faltbares 

Sitzkissen

Sunset Vibes, 
Lahnstein

• R56+ Freizeit-
kompass für 
nur 10 Euro

• Ballonfahrt 
für nur 

199 Euro p. P.

R56+

kostenfreies 
Schrauben-
dreher-Set

Hornbach, 
Koblenz

15 % Rabatt auf 
die Rechnung

Ristorante Gallo,
Urmitz

Kostenfreies
Nackenstütz-

kissen

Bettwaren 
Stendebach & Co.,

Montabaur

Deine Vorteile von April bis Juli

Dämmen mit Holzfaser
Die Sanierung älterer Bauwerke 
hilft, Heizkosten zu senken und 
den CO2-Anteil in der Luft zu re-
duzieren. Ökologische Dämm-
stoffe aus Holzfaser sind dabei 
eine gute Wahl und doppelt effi -
zient: Zum einen senkt die bes-
sere Gebäude-Energieeffi zienz 
den Primärenergieverbrauch, 
sodass weniger CO2 freigesetzt 
wird. Zum anderen speichern 
Dämmstoffe aus Holzfaser Koh-

lenstoff – und zwar ein Gebäu-
deleben lang:
Die Menge an Holzfaser-Däm-
mung, mit der ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus moder-
nisiert wird, entzieht der Atmo-
sphäre rund zehn Tonnen Koh-
lenstoff, das entspricht etwa 
den Emissionen, die 20 Hin-
und Rückfl üge von München 
nach Mallorca pro Passagier 
freisetzen. HLC
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Finden Sie 
„KLEINES“
nicht in der 
FERNE.
Finden Sie 
REGIONAL.

Bad Marienberg Stadt, 3 ZKB, m.
Wanne/Du, ca. 75 qm, Südbalk.,
Kel., 2022 total renov., ruhige,
Stadtnahe Lage, ab sofort zu verm.
Tel.: 02661/5061

Altgoldankauf Markus A.
Kreuzberg in der Juwelier & Gold-
schmiede, Bismarckstraße 8, Alte
Kaiserliche Post, 56470 Bad Mari-
enberg. Tel.: 02661/61133

Altgoldankauf beim Fachmann
Bonn, Wilhelmstr. 30, 57627
Hachenburg. Tel.: 02662/7596
www.bonn-hachenburg.de

Hausflohmarkt am 07.04.2024

von 12-17 Uhr, verkauft wird alles,

Kapellenweg 10, 57629 Norken

Gelernter Uhrmacher repariert
alte und neue Wand- und Standuh-
ren. Tel.: 02602/9160670 od.
0171/6020638

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

SYSTEM.ICH.bewegen - Einzel-,
Paar- und Familienberatung. Sigrid
Völkner, Systemische Beratung u.
Therapie. www.sigrid-voelkner.de -
Tel.: 0160/91191162

Wir kaufen Ihr Altgold. Jürgen
Rübsamen, Uhren, Schmuck und
Trauringe. Eigene Reparaturwerk-
statt, Hauptstr. 47, 56472 Hof. Tel.:
02661/3985

Bassist gesucht, gerne auch
weitere Musiker. Amateur Blues/
Rockband Nähe Hachenburg.
Übungsraum vorhanden. Musik der
60er und 70iger Jahre. Kontakt
unter Tel.: 02662/5076094 oder
eMail: joegetstheblues@gmx.de

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Haushaltshilfe nach Norken, 1x

wöchentl., gesucht. Tel.: 02661/

9363058

Jagdaufseher gesucht. Im
wildreichen Revier wird eine Jagd-
aufseher-Tätigkeit vergeben, ca. 10
km v. Rennerod entfernt. Zuschrif-
ten unter Chiffre 19122058 an den
Verlag.

Zuverlässiger, rüstiger Rentner
(m/w/d) für regelmäßige Kontroll-
und Aufräumarbeiten, möglichst mit
PKW, auf geringf. Basis in Bad
Marienberg gesucht. Technische
Kenntnisse wünschenswert. Tel.:
173-6912540

Hausmeister und
Dienstleistungsservice sucht
Aushilfe für die Pflege an Außenan-
lagen an mehrere Mietobjekt in Bad
Marienberg. Übertarifliche Bezah-
lung. Nehme auch gerne rüstigen
Rentner. Handy: 015115636952

Stellenmarkt

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
bar, jeder Zustand, Auto-Export
Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

SUCHE Gebrauchtwagen aller
Art, Unfall-/Motorschaden, mit/
ohne TÜV oder Entsorgen, zahle
bar! A&R Autohandel Hassan
Jaber Tel. 0171-9326380 o.
02661/916443

KFZ-MarKt

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

Einliegerwohnung zu vermieten
in Bad Marienberg, 3 ZKB, 79 qm,
max. 3 Pers., EBK, Zentralheizung,
nähe Zentrum, frei ab 15.4.24, Kalt-
miete 570 € + 300 € Nebenkos-
ten, 1.710 € Kaution, Tel.: 0171/
6426678

VERmiEtung

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Im Großraum Westerwald suchen
wir ein Einfamilien-Wohnhaus,
Größe bis 250 qm. Gartengrund-
stück erwünscht. Westerwald-Sieg
Immobilien, Herr Schlemper. Tel.:
02661/6852, Mobil 0171/7455496

Sympathische Familie (beide
im Homeoffice) will zurück in die
alte Heimat! Gesucht wird ein prak-
tisches Haus für 4 Personen mit
großen Grundstück. Bis 300.000,-
€ KP! Dr. Schmidt-Bovendeert
Immobilien Telefon 02661-1336

Alpenrod, modernisiertes
Wohnhaus mit gr. 2-geschossiger
Werkstatt, Bj. 1929, Wohnfl. 156
qm, 927 qm Areal, EnA in Bearbei-
tung, 199.000,- Euro, Anschauen
lohnt sich! BUCK IMMOBILIEN
GMBH 02661-63367

Was ist Ihre Immobilie wert?

Team Immodo24 erstellt Ihnen eine
erste Werteinschätzung! Buchen
Sie einen unverbindlichen Termin
bei uns! 24 Stunden/7 Tage die
Woche, www.Immodo24.com, Inh.
Nina Körner, Tel.: 02661949905

Höhn Ortsrand, gepflegtes EFH,
Bj. 1966, Wfl. 160 qm, 5 Zi., Areal
874 qm, Erdgas, off. Kamin, Win-
tergarten, Schwimmbad, Garage,
EnA in Bearbeitung, 179.500 €.
Interesse ??? Rufen Sie uns ein-
fach an. BUCK IMMOBILIEN
GMBH 02661-63367

Handwerker Ehepaar sucht
Haus im Westerwald! Gerne reno-
vierungsbedürftig, Kaufpreis bis
200.000 Euro, Finanzierung ist
gesichert! www.Immodo24.com,
Inh. Nina Körner, 24 Stunden, 7
Tage die Woche für Sie tätig Tel.:
02661949905

Ehepaar aus Dortmund sucht
Bungalow im Westerwald! Finan-
zierung ist gesichert, Kaufpreis bis
380.000 Euro,
www.Immodo24.com, Inh. Nina
Körner, 24 Stunden, 7 Tage die
Woche für Sie tätig Tel.:
02661949905

Erfolgreiche
Immobilienvermittlung bei
Immodo24! Wir suchen drin-
gendst Wohnhäuser aller Art! Wir
vermitteln Ihr Haus kompetent und
seriös zu einem guten Verkaufs-
preis! Wir freuen uns auf Ihren
Anruf! www.Immodo24.com, Inh.
Nina Körner, Tel.: 02661949905

Möchten Sie Ihre Immobilie
verkaufen/vermieten? Wir helfen
Ihnen gerne. Überlassen Sie uns
die Arbeit. Zuverlässig, persönlich,
IHK-zertifiziert. Tel.: 02626/142225

ImmobIlIenmarkt
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Persönlich erreichbar.
Regional. Zuverlässig.

Wir sorgen für Sie.
Heizöl, Diesel und Schmierstoffe aus der
Region von BELLERSHEIM!
Nähere Informationen erhalten Sie auf
www.bellersheim.de/energie oder unter Telefon 02681 /802 0

www.bellersheim.de

25Jahre

Diesen Anlass möchten wir mit 
euch feiern und laden euch im 

Zeitraum vom 03.04.24 bis 
31.05.24 zu unserem

Jubiläumsverkauf
ein.

BIS ZU
50%
RABATT

AUF LAGERWARE
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Blanco-Highlights
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien und Portugal à 0,75l/
Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 
€. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38251

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 64,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Inklusive

GLÄSER
SET



Wäller Blättchen 59 Nr. 14/2024

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-

DU LIEBST DEN UMGANG MIT MENSCHEN, 
BIST TECHNIKBEGEISTERT UND VERFÜGST 

ÜBER HANDWERKLICHES GESCHICK?

Dann starte in 2020 Deine Ausbildung zum

HÖRAKUSTIKER (m/w/d)
Deine Bewerbung schickst Du am besten per E-Mail an 

mmies@schaefer-hoergeraete.de
oder per Post an die Hachenburger Zentrale.

Zentrale: Hachenburg · Johann-August-Ring 3

Filialen: Altenkirchen · Bad Marienberg
Dierdorf · Herdorf · Horhausen · Rennerod

Hör-Gutschein Kommen Sie zu einem kostenlosen Hörtest,
wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen nur bei uns kostenfrei
die neusten Hörsysteme in Ihrem Alltag! Viele Markenhörsysteme
als Kassenversorgung für Sie zuzahlungsfrei!!! (ausgen.10,00 gesetzl.

Zuzahlung pro Hörsystem). Ihr Hören ist uns wichtig, vereinbaren
Sie telefonisch einen unverbindlichen Termin bei uns.

56470 Bad Marienberg • Bismarckstr. 43
Tel.: 02661 / 950070 • www.schaefer-hoergeraete.de

 

 

  

 
 

 
 

Schäfer Bauelemente GmbH & Co. KG
Bienenweg 30 | 35764 Sinn-Fleisbach

Telefon: 02772 957979
bauelemente@schaefer-fleisbach.de schaefer-fleisbach.de

Rufen

Sie uns

an!

15 % BAFA-
Zuschuss 
für alle unsere 
Haustüren.
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin 
mit uns!
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Sommer- u. Wintergärten

Lamellendächer

Terrassendächer

Markisen und Pergolen

Fenster/Rollladen/Raffstoren

Haustüren und Vordächer

Am Karmelenberg 1b · 56299 Ochtendung
Tel. 0 26 25 / 95 83 00 · info@bertgen.com

www.bertgen.com

H A U S M E S S EH A U S M E S S E
Am Samstag 06.04.
und Sonntag 07.04.
von 10:00 – 16:00 Uhr

Diverse Messeaktionen!

Besichtigen Sie unsere Ausstellung und erleben Sie
·· Sommergärten
·· Terrassendächer
·· Lamellendächer

·· Markisen und Pergolen
·· Fenster und Rollladen
·· Haustüren und Vordächer


